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Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60

G
u
ts
c
h
e
in

E 2280 0921 031 ins luzernerstrasse sag 04 09.indd   1 08.05.09   16:24

Projekt1  6.7.2011  16:23 Uhr  Seite 1

Gültig bis am 31. März 2014

Röösli
Schmiede +
Schlosserei

Obernauerstr. 78
6012 Obernau
Tel. 041 3201718

Gerne sorgen wir
für Ihre Sicherheit
und erstellen oder
reparieren Ihre

➢ Handläufe
➢ Geländer
➢ Zäune
➢ Fenstergitter
➢ usw.

professionell 
und pünktlich
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Emil Frey AG, Ebikon & Kriens
Sternmatt 3, 6010 Kriens, 041 318 66 66, www.emil-frey.ch/kriens

Luzernerstr. 33 + 48, 6030 Ebikon, 041 429 88 88, www.emil-frey.ch/ebikon

Gerne unterbreitet wir Ihnen ein auf Ihre Wünsche 
und Bedürfnisse abgestimmtes Suzuki Hit-Leasing-
Angebot. Sämtliche Preisangaben verstehen sich 
als unverbindliche Preisempfehlung, inkl. MwSt. 
Limitierte Serie. Nur solange Vorrat.

NEW SWIFT SERGIO CELLANO®: KUNDENVORTEILE BIS ZU Fr. 5 940.–* 

*New Swift 1.2 Sergio Cellano, 5-türig, Fr. 18 990.–, Treibstoff-Normverbrauch: 4.9 l / 100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C, CO₂-Emission: 113 g / km;
 Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 148 g / km.

IHR VORTEIL Fr. 5 940.–*

Auch als 4 x 4 oder Automat. Limitierte Serie. Nur solange Vorrat.
* Ihr Sergio Cellano Vorteil: Sergio Cellano Paket, LED-Tagfahrlicht, 
16˝ Leichtmetallfelgen, Nebelscheinwerfer, getönte Scheiben, Tem-

pomat, elektrische Fensterheber, Sergio Cellano Sitzbezüge inkl. Kopf-
stützen sowie Dekorstreifen, sportliches Lederlenkrad, Navigations-

gerät und 
5 Jahre Suzuki Premium- und Mobilitätsgarantie. 

NEW SWIFT 1.2 SERGIO CELLANO FÜR NUR Fr. 18 990.–
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FRÜHLINGSSAUSTELLUNG

22. UND 23. MÄRZ 2014

SA 09.00 – 16.00 UHR

SO 10.00 – 17.00 UHR

BESUCHEN SIE UNS!

Mitglied Gewerbeverband



Frühlingserwachen
Mit einer hohen Stimm­
beteiligung haben die 
Krienser Stimmbürger 
grünes Licht gegeben für 
die Realisierung der Zen­
trumsprojekte. Danke für 
das Vertrauen. Nach dem 

Entscheid für eine selbständige Gemeinde 
ermöglicht das ebenso deutliche JA eine 
zukunftsorientierte Weiterentwicklung der 
Gemeinde. Etappiert in den nächsten fünf 
Jahren können nun Wohnungen, Geschäfte, 
Büros, Betriebsräume im Zentrum neu 
geschaffen werden, in Partnerschaft mit pri­
vaten Investoren. Auf dem Gemeindehaus­
areal werden dringend benötigte Alters­
wohnungen für betreutes Wohnen und für 
Pflegewohngruppen geschaffen. Ein Beispiel 
für eine neue und innovative Lösung zwi­
schen Gemeinde und einer Wohngenossen­
schaft. Und die übrigen Investitionen leisten 
einen wichtigen Beitrag, damit das Zentrum 
auch für das Gewerbe wieder attraktiv wird.

Im Abstimmungskampf drehte sich die Frage 
vor allem um die finanzielle Tragbarkeit für 
die Gemeinde. Viele waren verunsichert. Es 
geht nun darum, die Gemeindefinanzen plan­
gemäss in den nächsten Jahren wieder ins Lot 
zu bringen auch mit Hilfe dieses Impulspro­
grammes. Viele Hausaufgaben sind in den 
nächsten Jahren noch zu erledigen. Von 
der Werterhaltung der Schulanlagen bis zur 
Erneuerung des Pflegeheimes Grossfeld, der 
Sportanlagen, um einige zu nennen. 

Auch die Chancen in den Entwicklungspro­
jekten Eichhof, alter Pilatusmarkt, Matten­
hof, Schweighof usw. sind zu packen und 
den Investoren gute Rahmenbedingungen 
zu gewähren, damit die reifen Projekte 
auch realisiert werden können.

Kriens ist bereit für den Frühling. Wir 
freuen uns darauf.

Paul Winiker
Gemeindepräsident
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1    �Der Krienser Sport ist ganz 
offensichtlich topfit. Auf Schloss 
Schauensee ehrte die Gemeinde 
Kriens Athletinnen und Athleten, 
die im Jahr 2013 durch besondere 
Leistungen aufgefallen waren.

10 �In den kommenden Monaten steht 
die Erarbeitung des Waldentwick-
lungsplans (WEP) Region Luzern 
an. Damit die Anliegen der 
Waldeigentümerinnen und Wald-
eigentümer und auch der anderen 
Waldnutzer in Planung einfliessen 
können, finden öffentliche Mit-
wirkungsveranstaltungen statt.

L U Z E R N – K R I E N S

Arsenalstr. 27  Kriens
041 319 39 50  epper.ch
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Sanierung Kantonsstrasse

Sanierungsprojekt soll den Verkehr in Kriens richtig dosieren

Mit der Lösung drängender Verkehrs-
fragen in Kriens geht es in absehbarer 
Zeit vorwärts. In einem ersten Schritt 
soll die Obernauerstrasse zwischen 
Busschleife und Renggloch saniert 
werden. Im Zentrum stehen die ÖV-
Förderung sowie die Sicherheit der 
Fussgänger und der Velofahrer. Erreicht 
werden soll das vor allem mittels einer 
geschickten Steuerung des Verkehrs.

Die Luzerner-/Obernauerstrasse ge­
hört zu den am stärksten befahrenen 
Verkehrsachsen im Kanton Luzern. 
Sie muss aufgrund der Topografie 
von Kriens nicht nur fast allen Ver­
kehr aus den Quartieren «schlucken», 
sondern dient auch als Route aus 
dem Entlebuch. Eine Entlastung ist 
auf kurze Sicht kaum möglich, weil 
sie gleichzeitig auch als Fahrbahn 
für die vbl-Linie 1 genutzt wird, der 
frequenzstärksten Linie im Agglome­
rationsverkehr. 

Komplexe Anforderungen
Seit einigen Jahren wird deshalb 

beim Kanton Luzern an alternativen 
Modellen für diesen Kantonsstrassen-
Abschnitt gearbeitet. Neben Verbes­
serungen für den ÖV (heute können 
Busse in Spitzenzeiten den Fahrplan 
praktisch nicht mehr einhalten) und 
einer Verbesserung des Velowegnetzes 
sind auch Optimierungen bei den 
Fussgängerquerungen erforderlich. Die 
räumlichen Verhältnisse schränken die 
Handlungsfähigkeit der Verkehrspla­
ner allerdings stark ein: Zusatzspuren 
etwa für den Bus sind ohne den Abriss 
von Gebäuden kaum möglich. 

«Verkehrssteuerung» als Lösung
Die Verkehrsplaner haben sich des­

halb auf diesem Abschnitt für einen 
anderen Weg entschieden. Das Stich­
wort dazu: «Verkehrssteuerung». Mit 
Lichtsignalanlagen wird der Verkehr 
mittels Computern so gesteuert, dass 
immer nur soviel Verkehr in einen Ab­
schnitt gelassen wird, wie der Strassen­
raum auch bewältigen kann. Dadurch 
ist es möglich, den Verkehrsraum vor 
den Bussen frei zu halten und diese 
gemäss Fahrplan verkehren zu las­
sen. Bedingung für diese Betriebsart 
ist, dass die Zufahrten zur Obernauer­
strasse aus den Quartieren mit grösse­
rem Verkehrsaufkommen mittels einer 
Lichtsignalanlage geregelt werden.

Zusätzliche Ampeln
Im Abschnitt zwischen Zentrum 

Kriens (Busschleife) und dem Obernau 
(Einmündung der Hergiswaldstrasse in 
die Obernauerstrasse) werden die Ein­
mündungen von der St. Niklausengasse, 
von Hobacherweg, Pulvermühleweg, 
Zumhofstrasse, Südstrasse und Hergis­
waldstrasse wie auch die Zufahrt aus 
Richtung Renggloch mit Lichtsignalan­
lagen ausgerüstet, bestehende Anlagen 
werden erneuert und ins Gesamtsystem 
integriert. Bei einzelnen Einmündungen 
wird zudem jeweils eine kurze Links­
abbiegespur erstellt. Die Fahrzeuge auf 
den Zufahrten werden zurückgehalten, 
die Busse können den Fahrplan einhal­
ten. An bestimmten Haltestellen können 
haltende Busse überholt werden.

Durchgehende Radwegverbindung
Auch im Radwegsystem soll eine 

Verbesserung erreicht werden. Hier ist 
die Führung der Radfahrenden mehr­
heitlich über Quartierstrassen vorge­
sehen, weil eigentliche Radstreifen 
aufgrund der engen Platzverhältnisse 
nicht erstellt werden können. Die Rad­
fahrenden sollen via St. Niklausengasse 
und Südstrasse zum Rad- und Geh­
weg entlang des Krienbaches geführt 

werden. Die bestehende Radverkehrs­
anlage auf der Sonnenbergseite der 
Kantonsstrasse zwischen Zumhofweg 
und Zumhofstrasse wird bis zur Ein­
mündung der Sackweidstrasse verlän­
gert. Damit können die Verkehrsströme 
entflochten werden, was für zusätzliche 
Sicherheit der schwächeren Verkehrs­
teilnehmer, aber auch zu einer Verflüs­
sigung des Verkehrs auf der Hauptachse 
führen wird.

Fussgängerverbesserungen
Die Querungsstellen für Fussgän­

ger werden mittels Schutzinseln oder 
Lichtsignalanlagen gesichert. 

Strassenentwässerung
Im Bereich der Einmündung Südstras­

se wird zudem eine Strassenabwasser­
reinigungsanlage erstellt. Die Anlage 
und die Zuleitungen werden so dimen­
sioniert, dass sämtliches Strassenabwas­
ser vom Renggloch bis zur Einmündung 
Südstrasse erfasst und gereinigt werden 
kann.

Etappen
Die Lichtsignalanlagen werden in 

Etappen in Betrieb genommen, res­
pektive angepasst: als erste die An­



KRIENS info 3/2014    5

F O K U S
K R I E N S

Energiepreis Watt d’Or

Hohe Auszeichnung für «Plusenergie»- 
Mehrfamilienhaus am Kirchrainweg

Das Mehrfamilienhaus am Kirchrain-
weg 4a wurde mit dem renommierten 
Energiepreis Watt d’Or ausgezeichnet. 
Zusätzlich zur positiven Energiebilanz 
wurde dieses MFH mit hochwertigen 
und weitestgehend mit einheimischen 
Materialen erstellt. 

Mitten im Zentrum von Kriens 
entstand in letzter Zeit am Kirchrain­
weg 4a ein neues Mehrfamilienhaus. 
Bezüglich Nachhaltigkeit setzt dieses 
Objekt Massstäbe. Es wurde im höchs­
ten Standard MINERGIE-A-ECO zer­
tifiziert sowie mit dem Herkunftszei­
chen «Schweizer Holz» ausgezeichnet. 
Das durchdachte Gesamtkonzept bietet 
ausgezeichneten Wohnkomfort bei 
gleichzeitig sehr tiefer Umweltbelas­
tung und hoher Werterhaltung.

 
Für Marie-Theres und Markus Port­

mann als Bauherrschaft waren sowohl 
ein sparsamer Energieverbrauch bei der 
Erstellung des Gebäudes und wie auch 
ein geringer Energiebedarf im Betrieb 
von zentraler Bedeutung. Das vom Ar­
chitekturbüro aardeplan ag in Baar ge­
plante Gebäude unterschreitet die Ziel­
werte des Effizienzpfades Energie des 
Schweizerischen Ingenieur- und Ar­
chitektenvereins (SIA) und produziert 
mehr Energie, als für den Betrieb des 
Gebäudes notwendig ist («Plusenergie»). 

Das Eingangs- und das Loftge­
schoss wurden mit Recycling-Beton, 
die drei darüberliegenden Wohnge­
schosse in Holzbauweise mit Luzerner 
Weisstanne erstellt. Darüber hinaus 
verfügt das Gebäude über ein ganz­
heitliches Mobilitätskonzept und über 
ein intelligentes Gebäudemanagement, 
welches die Wärmepumpe sowie die 
Geräte im Gebäude möglichst dann 
betreibt, wenn die Sonne genügend 
Energie liefert.

lagen bei den  Einmündungen der 
Hergiswaldstrasse und Zumhofstrasse. 
Dabei werden aber alle Vorbereitungen 
(Rohre, Leitungen) gleich am Anfang 
für alle Etappen erstellt. Es werden alle 
notwendigen Rechte erworben und alle 
notwendigen Rohre verlegt. Die ein­
zelnen Knoten sollen aber erst mit ei­
ner Lichtsignalanlage geregelt werden, 
wenn dies für die Aufrechterhaltung 
des Betriebskonzepts notwendig ist.

Später, gemäss Bauprogramm für 
Kantonsstrassen, ist die Sanierung der 
Luzernerstrasse im Dorfzentrum und 
beim Kupferhammer geplant. Mit dem 
Ja des Krienser Stimmvolks zum neu­
en Zentrum wurden hier wichtige Wei­
chen gestellt.

Die weiteren Schritte
• �Planauflage: 12. März bis  

31. März 2014, Baudepartement 
Kriens (Schachenstrasse 8)

• �Projektbewilligung durch den 
Regierungsrat und Baubeschluss 
durch den Kantonsrat 2014/2015

• �Anschliessend erfolgt die  
Realisierung ab 2015 Das Mehrfamilienhaus am Kirchrainweg wurde mit dem renommierten 

Energiepreis Watt d’Or ausgezeichnet.

Die sorgfältig ins Dach integrierte 
Solaranlage produziert mehr Strom, 
als für den Betrieb des Gebäudes 
erforderlich ist.
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Bevölkerungsstatistik

Krienser Bevölkerung  
bald bei 27 000
Die ständige Wohnbevölkerung von 
Kriens ist auch im Jahr 2013 leicht 
gewachsen. Per Ende 2013 betrug 
diese exakt 26800. Damit ist die 
Wohnbevölkerung von Kriens im 
Jahr 2013 um 157 gewachsen. Das 
geht aus der Bevölkerungsstatistik 
hervor, die von der Einwohnerkont­
rolle Kriens veröffentlicht wurde.

2013 sind in Kriens 98 Personen 
mehr zugezogen, als dass wegge­
zogen sind. Und es sind 59 Kinder 
mehr geboren, als dass Menschen 
verstorben sind. Damit steigt die 
Bevölkerungszahl in Kriens weiter­
hin sanft an. Nach der 25000. Ein­
wohnerin im Jahr 2002 (Leandra 
Pleisch) dürfte damit Kriens in naher 
Zukunft die Grenze von 27000 Ein­
wohnern erreichen.

Grosse Verschiebungen gab es in 
der Bevölkerungsstatistik auch im 
Jahr 2013 nicht. Nach wie vor woh­
nen in Kriens leicht mehr Frauen 
als Männer – 13695 Frauen stehen 
statistisch gesehen 13105 Männer 
gegenüber. Und auch der Anteil 
der ausländischen Wohnbevölke­
rung (4478 aus 109 Nationen) bleibt 
konstant: Er beträgt 16,7  % und 
liegt deutlich unter dem nationalen 
Durchschnitt von rund 24 %.

Öffentliche 
Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des 
Gemeinderates findet am Donners-
tag, 13. März 2014 mit Gemeinderätin 
Judith Luthiger-Senn von 16.00 bis 
17.30 Uhr im Büro des Gemeinde­
präsidenten statt. Das Büro befindet 
sich im 1. OG des Gemeindehauses 
an der Schachenstrasse 13. Eine An­
meldung ist nicht nötig.

Einwohnerratssitzungen
Die nächste Sitzung des Einwoh­
nerrates Kriens wird am Donnerstag, 
3. April 2014 im Pilatussaal Kriens 
durchgeführt. Die Traktandenliste so­
wie der genaue Sitzungsbeginn sind 
in den Anschlagkästen der Gemeinde 
oder auf der Website www.kriens.ch 
publiziert. Die Sitzung ist öffentlich, 
interessierte Zuhörer/-innen sind 
herzlich willkommen.

Bauinventar Kanton Luzern

Historische Häuser erzählen Geschichten 
Kulturdenkmäler sind Zeugen der 

Geschichte, denen wir täglich begeg­
nen. Sie erinnern an unsere Vergan­
genheit und ermöglichen uns und 
zukünftigen Generationen, den eige­
nen Standort besser zu erkennen. Ein 
Mensch oder ein Dorf ohne Geschichte 
ist wie ein Haus ohne Fundament. Bau- 
und Kunstdenkmäler stiften Heimat 
und Identifikation. Durch sie erhalten 
unsere Wohn-, Arbeits- und Reiseorte 
ein Gesicht. Sie spornen an zum quali­
tätvollen Weiterbauen.

In der Gemeinde Kriens wurde 1998 
ein Inventar der Kulturobjekte erstellt. 
In der Zwischenzeit ist auf kantonaler 
Ebene eine gesetzliche Grundlage zur 
Errichtung eines kantonalen Inventars 
der Kulturdenkmäler geschaffen wor­
den. Die kantonale Denkmalpflege erar­
beitet seither in sämtlichen Gemeinden 
des Kantons nach einheitlichen Kriterien 
das sogenannte kantonale Bauinventar. 

Im Frühjahr und Sommer 2014 ist 
vorgesehen, die Arbeiten für das kan­

tonale Bauinventar in der Gemeinde 
Kriens durchzuführen. Im Bauinventar 
werden Kulturdenkmäler erfasst, doku­
mentiert und bezeichnet. Es erlaubt ei­
nen vergleichenden Überblick über den 
gesamten historischen Baubestand einer 
Gemeinde. Auf Grund eines Kriterienka­
talogs werden die Objekte auf die Erhal­
tenswürdigkeit überprüft und bewertet. 

Die Arbeiten vor Ort werden durch 
Mathias Steinmann und Nathalie Wey 
von der kantonalen Denkmalpflege 
ausgeführt. Bei ihrer Arbeit müssen sie 
die ausgewählten Liegenschaften aus 
der Nähe (nicht von innen!) besichtigen 
und fotografieren. Falls sie das Grund­
stück betreten müssen, werden sie sich 
an der Haustür melden. Die Denkmal­
pflege dankt im Voraus für die wohl­
wollende Unterstützung.

  �Kontakt: Didier Lindegger,  
Umwelt- und Sicherheitsdeparte­
ment, Telefon 041 329 64 62 
www.da.lu.ch

Abstimmungsergebnis

Kriens sagt Ja zum neuen Zentrum

Das Krienser Stimmvolk sagt überzeugt 
Ja zum neuen Zentrum. Bei einer hohen 
Stimmbeteiligung von 60 Prozent sag-
ten 57 Prozent der Krienserinnen und 
Krienser Ja zum Baukredit und damit zur 
Umsetzung des Zentrums.

Die Abstimmungsergebnisse für den 
Baukredit des Projektes «Zukunft 
Kriens – Leben im Zentrum»:
Ja: 6325/Nein: 4703
Stimmberechtigte Total: 18562
Eingelegte Stimmzettel: 11028
Stimmbeteiligung: 60%

Das Krienser Stimmvolk hat die 
Vorlage mit einem Baukredit für die 
Realisierung des vierteiligen Zentrums­
projektes «Zukunft Kriens – Leben im 
Zentrum» deutlich angenommen. 6325 
Ja-Stimmen standen 4703 Nein-Stim­
men gegenüber – dies bei einer Stimm­
beteiligung von über 60%. Nun wird in 
den kommenden Jahren ein vierteiliges 
Entwicklungsprojekt für das Zentrum 
umgesetzt, das die Gemeinde Kriens in 
vielerlei Hinsicht weiterbringen soll.

Damit setzte sich die Meinung ei­
ner Mehrheit im Einwohnerrat durch, 

die überzeugt war, dass das Projekt ein 
eigentliches Impulsprogramm für die 
Gemeinde Kriens darstelle, die mit ei­
ner Stärkung des Zentrums zur weiteren 
Entwicklung der Gemeinde insgesamt 
beitragen werde.

Gemeinderat Matthias Senn und Ge­
meindepräsident Paul Winiker zeigten 
sich bei der Bekanntgabe der Ergebnisse 
hoch zufrieden: «Wir danken der Krien­
ser Bevölkerung für das Vertrauen in 
dieses Projekt», sagte Matthias Senn, der 
als Baudirektor wesentliche Phasen des 
10-jährigen Planungsprozesses federfüh­
rend begleitete. Für Gemeindepräsident 
Paul Winiker war das klare Ergebnis mit 
einer hohen Stimmbeteiligung eine klare 
Aufforderung des Stimmvolkes an die 
Gemeindebehörden, den eingeschlagenen 
Weg mit einer Attraktivierung im Zent­
rum konsequent vorwärtszugehen. Beide 
betonten, dass die Umsetzung des Zent­
rumsprojektes die Entwicklung anderer 
Projekte (Altersheim Grossfeld, Wasser­
versorgung, Schulhaussanierungen usw.) 
in keiner Art und Weise verhindern werde.

  �Reaktionen der Parteien und 
Komitees unter www.kriens.ch
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Einwohnerrat Kriens

Ja zur Zusammenarbeit in der Informatik mit Emmen

Kriens und Emmen machen Ernst 
mit einem gemeindeübergreifenden 
Zusammenarbeitsmodell. Der Krienser 
Einwohnerrat folgte dem Emmer Par­
lament und stimmte nun seinerseits mit 
26:0 bei 7 Enthaltungen der Schaffung 
eines Informatik-Gemeindeverbandes 
zu. Beide Gemeinden werden ab Mit­
te 2014 alle ihre Informatik-Aufgaben 
koordiniert durch die neue Organisa­
tion ausführen lassen.

Die Gemeinden Kriens und Em­
men gründen per Mitte 2014 den Ge­
meindeverband GICT (Gemeindever­
band Information and Communication 
Technology). Die Informatikbereiche 
der beiden Gemeinden werden in die­
ser Organisation übernommen. Dessen 
Mitarbeitende sollen Spezialisten für 
Betrieb, Unterhalt, Support und Service 
der kompletten Informations-Technolo­
gie der öffentlichen Hand sein. Kriens 
und Emmen stellen durch diese neue, 
gemeinsame Organisation ihre Informa­
tik-Aufgaben und den Betrieb der elek­
tronischen Arbeitsplätze sicher. Analog 
zum Gemeindeverband REAL im Ent­
sorgungsbereich soll auch der Infor­
matik-Gemeindeverband so offen sein, 
dass sich andere Gemeinden in Zukunft 
anschliessen können. Auf diesem Weg 
können auch diese vom gebündelten 
Fachwissen, von den Erfahrungen und 
von der auf die Gemeinden spezialisier­
ten Informatik-Infrastruktur profitieren.

Der Emmer Einwohnerrat hat an 
seiner Sitzung am 17. Dezember der 
Gründung des Gemeindeverbandes zu­
gestimmt. Jetzt hat auch das Krienser 
Parlament zugestimmt. Vertreten wird 
die Gemeinde in der Leitung durch Paul 
Winiker (SVP) und Lothar Sidler (CVP), 
welche als Delegierte gewählt wurden.

In der Debatte im Einwohnerrat 
wurden der Weg und das Vorgehen 
bei der Bearbeitung dieses Informatik-
Projektes stark kritisiert. So verlangte 
die CVP eine Rückweisung der Vorlage, 
weil verschiedene Informationen erst 
nachträglich vorlagen. Der Gemein­
derat argumentierte jedoch, dass eine 
Rückweisung dazu führen würde, dass 
die Informatik-Dienstleistungen öf­
fentlich ausgeschrieben werden müss­
ten und dann das wirtschaftlich güns­
tigste Angebot berücksichtigt werden 
müsste. Auch aus dem Parlament wur­

de diese vollständige Auslagerung mit 
kritischen Voten gewürdigt. Der Ge­
meinderat konnte glaubhaft darlegen, 
dass ein Gemeindeverband mit Emmen 

der Gemeinde Kriens die Mitsprache­
möglichkeiten sichert und dadurch 
auch das entsprechende Know-how in 
der Gemeinde verbleibt.

Das Kurzprotokoll
Unter der Leitung von Christine Kauf­
mann-Wolf (CVP) behandelte der Krien­
ser Einwohnerrat folgende Geschäfte:

Vereidigungen

Enrico Ercolani (FDP), Davide Piras 
(JCVP), Raphael Spörri (SP) und Katja 
Staub (SVP) wurden als neue Mitglieder 
des Krienser Einwohnerrates vereidigt.

Ersatzwahlen 

In die verschiedenen Kommissionen 
wählte der Einwohnerrat für den Rest 
der Amtsperiode 2012–2016 folgende 
Mitglieder:

• Baukommission: Räto Camenisch
• �Bildungskommission: Peter Fässler 

und Davide Piras
• �Bürgerrechtskommission:  

Alfons Graf
• �Finanz- und Geschäftsprüfungs­

kommission: Judith Mathis-Wicki 
und Nicole Nyfeler

• Geschäftsleitung: Peter Fässler
• �Sozial- und Gesundheitskommission: 

Enrico Ercolani und Katja Staub
• �Umwelt- und Sicherheitskommission: 

Raphael Spörri als Präsident

Gemeindeverband Informatik

Der Einwohnerrat stimmte dem An­
trag zur Schaffung eines Gemeinde­
verbandes für Informatik zu. Kriens 
und Emmen wollen in diesem Koope­
rationsmodell Fragen der Gemeinde­
informatik gemeinsam lösen. Weitere 
Gemeinden können sich dem Verband 
anschliessen.

Wahl der Delegierten in den 
Informatik-Gemeindeverband

Paul Winiker und Lothar Sidler wurden 
als Delegierte der Gemeinde Kriens für 
den Gemeindeverband gewählt. 

Gesamtsanierung Schulanlage  
Kirchbühl 1 und 2

Der Einwohnerrat bewilligte einen Pla­
nungskredit von 660000 Franken, mit 
dem die Gesamtsanierung der Schulan­

lage Kirchbühl 1 und 2 in Kriens detail­
liert vorbereitet werden soll.

Teilrevision Personalreglement
Der Einwohnerrat beschloss eine An­
passung im Personalreglement, nach­
dem die Mitarbeitenden der Gemeinde 
neu bei der PKG Pensionskasse ange­
schlossen sind. Die Anpassung wurde 
nötig, da mit der bevorstehenden Li­
quidation der Pensionskasse Gemeinde 
Kriens verschiedene Bestimmungen 
aus der entsprechenden Verordnung 
gelöscht wurden und somit die Über­
gangsrente, welche zu 50  % von den 
Mitarbeitenden finanziert wird, nicht 
mehr gewährleistet gewesen wäre.

Interpellationen zur 
Zentrumsabstimmung

Im Vorfeld zur kommunalen Abstim­
mung vom 9. Februar 2014 zum Projekt 
«Zukunft Kriens – Leben im Zentrum» 
wurden vier dringliche Interpellationen 
eingereicht. Der Gemeinderat hat alle In­
terpellationen beantwortet. 

• �In der Beantwortung der Interpella­
tion Portmann weist der Gemeinderat 
darauf hin, dass die Öffentlichkeits­
arbeit richtig und wichtig war. Alle 
Zwischenschritte der 10-jährigen Pla­
nungsphase seien vom Einwohnerrat 
zum Teil mit sehr deutlichen Mehr­
heiten gutgeheissen worden. Zudem 
sei es eine Pflicht des Gemeinderates, 
die Bevölkerung möglichst umfassend 
über das Projekt zu informieren. Zu­
dem habe der Gemeinderat bewusst 
den Baukredit Zentrum zusammen mit 
der politischen Gesamtplanung 2014–
2018 und dem Budget 2014 vorgelegt, 
um die Tragfähigkeit der Investitio­
nen aufzuzeigen und eine umfassen­
de Beratung inklusive der finanziellen 
Auswirkungen in den Folgejahren zu 
ermöglichen. Der Gemeinderat infor­
mierte, dass er sich im Zusammen­
hang mit seiner Informationstätigkeit 

Fortsetzung auf Seite 8
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Parkbad Kriens

Das Parkbad – zwischen Park und Bad

Des einen Freud, des anderen Leid: 
So richtig Winter wurde es im Flach-
land dieses Jahr nicht. Im Parkbad  
Kriens herrschte dafür Hochbetrieb. Am  
23. März endet die Parksaison, damit 
die Anlage rechtzeitig «fit» ist für die 
Badi-Saison.

Seit das Areal im Kleinfeld auch in 
den Wintermonaten als Spazierpark 
geöffnet ist, erfreut es sich bei grossen 
Teilen der Bevölkerung einer grossen 
Beliebtheit. Die zentral gelegene An­
lage bietet beste Voraussetzungen, um 
zu spazieren und zu flanieren. Erst 
recht, wenn der mangelnde Schnee in 
der Höhe nicht besonders zum Skifah­
ren einlädt.

Das war in diesem Winter besonders 
spürbar: Auf dem Areal des Parkbades 
tummelten sich sehr viele Spaziergän­
ger und genossen die Anlage. Am 23. 
März 2014 wird der Park seine Tore 
wieder schliessen. Das ist eine Woche 
später als im Vorjahr – das Badi-Team 
kann die anfallenden Arbeiten zur Vor­

bereitung der Badi-Saison inzwischen 
besser einschätzen. Diese Arbeiten 
nimmt das Badi-Team am Tag nach der 
Schliessung des Parkes in Angriff. 

Am 3. Mai 2014 wird dann das Park­
bad Kriens für die dritte Saison geöff­
net. Mit einem Gratis-Tag versucht die 

im Vorfeld über die Zulässigkeit infor­
mieren lassen habe und  dabei auf die 
bundesgerichtliche Rechtssprechung 
und Praxis abgestellt hat. 

• �In seiner Beantwortung der Inter­
pellation Wicki zum Thema Verkehr 
im Zentrum führte der Gemeinderat 
aus, dass die Realisierung der Zent­
rumsprojekte den Weg frei mache 
für eine neue Gestaltung der Luzer­
nerstrasse. Der Kanton Luzern warte 
das Ergebnis der Volksabstimmung 
ab, bevor die weitere Planung dieses 
Kantonsstrassenabschnittes in An­
griff genommen werde. Das Gesamt­
verkehrskonzept werde – genauso 
wie die anderen Grossprojekte der 
Gemeinde (Grossfeld, Schulhaussa­
nierungen, Sportanlagen) – auch mit 
der Umsetzung der Zentrumsprojekte 
plangemäss weiter vorangetrieben. 

• �Der Beantwortung zur Interpellation 
Schmid kann entnommen werden, 
dass der Verschuldung der Gemein­
de auch ein Gegenwert in Form von 
Vermögenswerten gegenüberstehe. 

Ebenso wird darin aufgezeigt, wie 
sich die Schulden der Gemeinde 
zusammensetzen und welche Werte 
dafür für die nächsten Jahre zum 
Gebrauch zur Verfügung stehen. 

• �In der Beantwortung der Interpella­
tion Graber führte der Gemeinderat 
aus, dass die Planungsarbeiten für 
das Alters- und Pflegeheim Grossfeld 
am Laufen sind und dass diese Arbei­
ten zeitlich auf Kurs sind. Der Aus­
gang der Abstimmung für das Projekt 
«Zukunft Kriens – Leben im Zentrum» 
hätten auf diese Zeitplanung keinen 
Einfluss. Vielmehr wurde aufgezeigt, 
dass die im Zentrumsprojekt integ­
rierten Angebote für betreutes Woh­
nen und die Pflegewohngruppen 
dringend nötig sind, um die nötigen 
Pflegeplätze für die betagte Bevölke­
rung in Kriens anbieten zu können. 

Beschaffungswesen

Wirtschaftlichkeit, Ökologie, Ethik, 
Koordination, Fairness und Regional­
ökonomie: Das sind die Kernelemente ei­
nes Leitbildes, das sich der Gemeinderat 
für die Beschaffung von Gütern und 
Dienstleistungen erarbeitet hat. Geprüft 

werden soll auch eine gemeindeüber­
greifende Zusammenarbeit. Mit diesem 
Bericht beantwortete der Gemeinderat 
das Postulat von Bruno Bienz (Grüne).

Abfallgebühren

Die Grundgebühren für die Abfall­
entsorgung werden in Kriens für die 
nächsten 10 Jahre um rund 15 Prozent 
gesenkt. Dies, weil nach der gemein­
samen Abfallentsorgung durch REAL 
die Kosten gesenkt werden konnten. 
Diese und weitere Fakten gehen aus 
der Beantwortung der Interpellation 
von Martin Heiz (SVP) zu Rückzahlun­
gen der Abfallgebühren des Abfallver­
bands REAL hervor.

Persönliche Vorstösse

Folgende Vorstösse werden an den Ge­
meinderat überwiesen:

• �Dringliches Postulat Schwizer: 
Informatik-Strategie

• �Postulat Urfer: Ausarbeitung eines 
Sitzbankkonzepts im Siedlungs- 
gebiet

• �Postulat Günter: Gesamtverkehrs­
planung ohne Schikanen für MiV 
und Gewerbe

Badi-Leitung, den Frühsommer etwas 
milde (und badifreundlich) zu stimmen. 
Denn diese Phase der Badi-Saison fiel 
im vergangenen Jahr vollständig ins 
Wasser. Danach stehen in der Badi die­
ses Jahr verschiedene Aktivitäten an. 
KRIENS info wird in der nächsten Aus­
gabe ausführlich darüber berichten.

Fortsetzung von Seite 7
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Sport- und Kreativwoche 2014

Gesucht: begeisterungs
fähige Leitungspersonen
Vom 28. April bis 2. Mai 2014 fin-
det die nächste Sport- und Kreativ-
woche statt. Damit für die über 300 
Kinder und Jugendlichen wieder ein 
attraktives Programm auf die Beine 
gestellt  werden kann, suchen wir 
Leiter, welche spannende Kurse an- 
bieten können.

Jeweils in den Oster- und in den 
Herbstferien findet in Kriens die 
Sport- und Kreativwoche statt. Das 
Ziel ist, den über 300 Teilnehmenden 
zwischen 7 und 15 Jahren eine span­
nende Woche zu bieten. Das Ange­
bot soll den Kindern die Möglichkeit 
geben, in den Ferien Neues auszu­
probieren und kennen zu lernen. Für 
Vereine ist es eine ideale Möglichkeit, 
für ihr Angebot zu werben.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmel­
dung. Sie finden den Anmeldetalon 
für Kursleitende unter www.infobar-
kriens.ch. Anmeldeschluss: 9. März 
2014.

  ��Bei Fragen: 
adrian.schuler@kriens.ch

Krienser Umweltpreis 2014
Die Umwelt- und Naturschutzkom­
mission vergibt im Auftrag der Ge­
meinde Kriens wieder einen An­
erkennungs- oder Förderpreis. Es 
werden Leistungen und Ideen aus­
gezeichnet, welche den Lebensraum 
in Kriens attraktiver gestalten und 
nachhaltig beeinflussen. Die Preis­
summe beträgt 1500 Franken und 
wird aus einem dem Thema ent­
sprechenden Fonds finanziert.

Einzelpersonen und Gruppierungen, 
die sich in beispielhafter Art für den 
Natur- und Umweltschutz in Kriens 
einsetzen oder die mit dem Geld eine 
zündende Idee verwirklichen wollen, 
können sich für den Umweltpreis 
selber bewerben oder durch Dritte 
vorgeschlagen werden. Bewerbun­
gen und Vorschläge reichen Sie bitte 
bis spätestens am 30. April 2014 an 
das Umwelt- und Sicherheitsdepar­
tement, Luzernerstrasse 13, Postfach 
1247, 6011 Kriens, ein. 

  �Auskunft: Telefon 041 329 64 61, 
umwelt.energie@kriens.ch

Sport-Anerkennungspreise der Gemeinde Kriens

Kriens ehrte seine sportlichen Botschafter

11 EinzelsportlerInnen und zwei Teams, 
darunter eine Weltmeisterin und zahl-
reiche Schweizer Meister: Der Krien-
ser  Sport ist ganz offensichtlich top-
fit. Auf Schloss Schauensee ehrte die 
Gemeinde Kriens Athletinnen und Ath-
leten, die im Jahr 2013 durch besondere 
Leistungen aufgefallen waren.

«Ihr seid die Vorbilder für die Ju­
gend in Kriens.» Gemeinderat Cyrill 
Wiget unterstrich anlässlich der Aus­
zeichnungsfeier die wichtige Rolle der 
ausgezeichneten Sportlerinnen und 
Sportler. «Ihr seid aber auch die Bot­
schafter für ein bewegungsbegeistertes 
Kriens und für die wichtige Funktion, 
welche jede Form sportlicher Aktivitä­
ten im Alltag der Menschen hat.»

Mit einer Auszeichnungsfeier im 
Krienser Wahrzeichen, dem Schloss 
Schauensee, würdigte der Krienser 
Gemeinderat die hervorragenden Leis­
tungen der Sportlerinnen und Sportler. 
Auf Antrag der Sportkommission wur­
den 11 Einzelsportlerinnen und -sport­
ler sowie zwei Teams ausgezeichnet. 
An ihrer Spitze stand Manuela Schär, 
die Rollstuhl-Marathon-Weltmeisterin 
und 3-fache Vizeweltmeisterin. «Sol­
che herausragenden Leistungen tragen 
den Namen Kriens über die Gemeinde­
grenzen hinaus und motivieren ande­
re Menschen zu gesunden sportlichen 
Aktivitäten», würdigte Cyrill Wiget bei­
spielhaft die Rolle der Ausgezeichneten.

Stark vertreten waren unter den 
Geehrten die Bergläufer sowie die 
Kampfsportler. Schon fast zu den 
Dauergästen gehören der Schweizer 
Spitzenschwimmer Lukas Räuftlin oder 
Lara Zedi, die in der in Kriens tradi­
tionell starken Spezialdisziplin «Rope 
Skipping» (akrobatisches Seilspringen) 
Spitzenleistungen erbrachte.

Eine besondere Rolle nahmen bei 
den Sportlerehrungen 2013 zwei Teams 
ein. Denn die beiden U17-Nachwuchs­
teams des SC Kriens (Fussball) und der 
SG Pilatus Handball (mit dem Hand­
ballclub Kriens als tragendem Verein) 
hatten im vergangenen Jahr je den 
Meistertitel ihrer Kategorie geholt. «Das 
verspricht doch viel für die Zukunft», 
freute sich auch der Präsident der 
Sportkommission, Fredy Stalder. «Die 
Auszeichnungen, die wir heute über­

reichen, sind denn auch nicht nur für 
die Aktiven selber, sondern auch für 
deren familiäres Umfeld und für deren 
Vereine eine verdiente Anerkennung», 
sagte er. Denn dieses Umfeld trage 
Entscheidendes dazu bei, dass sportli­
che Topleistungen überhaupt möglich 
seien.

Die ausgezeichneten Sportlerinnen und 
Sportler: 
Simon Birrer (Karate, IFK-Schweizer-
Meister KATA, Team-Schweizer-Meister 
Kyokushinkai)
Christian Bucher (Karate, Kumite-Schwei-
zer-Meister U18 Kategorie Kyokushin)
André Emmenegger (Karate, IFK-Schwei-
zer-Meister KATA, Team-Schweizer-
Meister Kyokushinkai)
Franziska Inauen (Berglauf, Siegerin 
Mountainman Marathon Frauen F20)
Fabian Küchler (Karate, Kata-Schweizer- 
Meister Kategorie Team Junioren)
Daniel Lustenberger (Berglauf, 2. Rang 
Schweizer Meisterschaften Männer,  
27. Rang Europameisterschaften Männer)
Stefan Lustenberger (Berglauf, 1. Rang 
Schweizer Meisterschaften U20, 5. Rang 
Europameisterschaften Junioren)
Lukas Räuftlin (Schwimmen, 9-facher 
Schweizer Meister, WM-Teilnehmer  
Barcelona
Manuela Schär (Rollstuhlsport, ICP-
WELTMEISTERIN Marathon, 3-fache ICP-
Vizeweltmeisterin 400, 800 und 1500 m)
Isabelle Waldispühl (Karate, Kata- 
Schweizer-Meisterin Kategorie Team  
Juniorinnen)
Lara Zedi (Rope Skipping, Europa
meisterschaften 21. Rang Mehrkampf, 
Swiss Championship 1. Rang  
2 Minuten Speed)
Sportclub Kriens (Fussball, U17-Schweizer-
Meister 2013)
SG Pilatus U17 Elitejunioren  
(Handball, U17-Schweizer-Meister 2013)
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Artenvielfalt fördern

Gemeinde gibt «Wildbienenhotels» ab

Wildbienen leisten einen grossen Bei-
trag zur Artenvielfalt. Sie bestäuben 
die Blüten effizienter, früher, länger 
und in höheren Lagen als Honigbienen. 
Von den rund 600 Wildbienenarten in 
der Schweiz aber ist die Hälfte gefähr-
det. Dabei leben viele dieser Bienen 
im  Siedlungsraum und könnten geför-
dert werden. Mit «Bienenhotels» unter-
stützt dies die Gemeinde Kriens.

Der beste Standort für ein Wild­
bienenhotel ist ein geschützter Platz 
mit viel Wärme, Sonne und wenig 
Wind. Mit Vorzug an einem von süd­
ost- bis südwestexponierten Platz an 
der Hauswand, an einem Baum oder 
ähnlich. Damit Wildbienen im Sied­
lungsgebiet auch längerfristig überle­
ben können, braucht es in der näheren 
Umgebung ein Angebot an einheimi­
schen Wildpflanzen. Da die Nachkom­
men der Wildbienen erst im folgenden 
Jahr schlüpfen, müssen die Hotels un­
bedingt auch über den Winter unver­
sehrt belassen werden.

Spannend und ungefährlich
Wildbienen leben nicht in Schwär­

men und stechen auch nur im äussers­
ten Notfall. Daher können die Hotels 
gut in Menschennähe eingerichtet 
werden. Eine Beobachtung der kleinen 
Nützlinge wird so für Klein und Gross 
zum spannenden Erlebnis.

Förderaktion der Gemeinde
Tragen Sie etwas zur Biodiversität 

in der Gemeinde bei und stellen Sie 
ein Wildbienenhotel auf ihrem Grund­

stück auf. Die Gemeinde Kriens bietet 
fixfertige Wildbienenhotels für einen 
Aktionspreis von Fr. 10.– anstatt Fr. 
45.– an. Die Bienenhotels sind hand­
gefertigt von der Stiftung Brändi und 
haben die Masse 30×21×11 cm. Die 
Nisthilfen können mit wenigen Hand­
griffen zu Hause montiert werden. 
Grundsätzlich wird ein Hotel pro Lie­
genschaft abgegeben. Wenn mehrere 
Bienenhotels gewünscht werden, ist 
dies auf dem Bestellschein unter Be­
merkungen zu begründen. Die Abgabe 
mit Montageanleitung erfolgt ab Mai 
2014. Der genaue Termin wird den Be­
stellenden schriftlich mitgeteilt. 

Ein Bestellformular finden Sie auf 
der Website www.kriens.ch, Stichwort 
«Wildbienenhotel». Das Formular liegt 
auch bei den Gemeindeschaltern auf 
oder kann unter 041 329 64 61 ange­
fordert werden. Bestellungen werden 
bis Ende März 2014 entgegengenom­
men und sind verbindlich. Die Anzahl 
zur Verfügung stehender Wildbienen­
hotels ist beschränkt. Die Bestellungen 
werden nach Eingangsdatum berück­
sichtigt. 

Waldentwicklungsplan 

Wie soll der Wald genutzt werden
In den kommenden Monaten steht die 
Erarbeitung des Waldentwicklungsplans 
(WEP) Region Luzern an. Damit die Anlie-
gen der Waldeigentümerinnen und Wald-
eigentümer und auch der anderen Wald-
nutzer in Planung einfliessen können, 
finden öffentliche Mitwirkungsveranstal-
tungen statt. Für Horw, Kriens und Luzern 
am Montag, 10. März 2014 um 19.30 Uhr 
im Pilatussaal in Kriens.

Viele verschiedene private und öf­
fentliche Interessen bestimmen die Ent­
wicklung unserer Wälder. Der Wald 
gehört Waldeigentümerinnen und Wald­
eigentümern, die ihn im Rahmen der 
gesetzlichen Vorgaben pflegen und Holz 
ernten. Gleichzeitig ist der Wald Le­
bensraum für zahlreiche Tiere und Pflan­
zen, er filtert die Luft, reinigt und regu­
liert Wasser und schützt vor Steinschlag, 
Lawinen und Rutschungen. Der Wald ist 
aber auch ein wichtiger Erholungs- und 
Lernort für die Menschen.

Mitwirkungsveranstaltung in Kriens
Die Dienststelle Landwirtschaft und 

Wald (lawa) hat den gesetzlichen Auf­
trag, Waldentwicklungspläne (WEP) zu 
erarbeiten. Darin wird festgehalten, was 
bei der Nutzung des Waldes zu berück­
sichtigen ist, damit er auch in Zukunft 
seine vielfältigen Funktionen erfüllt. Der 
WEP Luzern umfasst 24 Gemeinden. An 
fünf Veranstaltungen ist die Bevölke­
rung eingeladen, mitzuwirken. Welche 
Anliegen an die Waldentwicklung sollen 
in Zukunft vermehrt berücksichtigt wer­
den? Wie kann die Waldnutzung opti­
miert werden? Wo schützen die Wälder 
vor Naturgefahren? Welche Wälder sind 
für die Natur besonders wertvoll? Diese 
und weitere Fragen und Anliegen wer­
den ein Thema sein.

 Die öffentliche Mitwirkungsveran­
staltung für die Wälder in den Gemein­
den Horw, Kriens und Luzern findet am 
Montag, 10. März 2014, 19.30 Uhr im Pi­

latussaal Kriens statt. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Die Dienststelle 
Landwirtschaft und Wald stellt die Hin­
tergründe und Möglichkeiten der Wald­
entwicklungsplanung vor und nimmt 
Wünsche und Anregungen entgegen.

Wie geht es weiter? 
Nach den Mitwirkungsveranstaltun­

gen wird der WEP-Entwurf überarbeitet. 
Diese Version wird zur Vernehmlassung 
den Gemeinden, Verbänden und kanto­
nalen Amtsstellen zugestellt. Vor Erlass 
durch den Regierungsrat liegt der Wald­
entwicklungsplan anschliessend wäh­
rend 30 Tagen bei den Gemeinden auf. 

  �Michiel Fehr, Leiter Waldregion  
Luzern, Telefon 041 228 45 62,  
michiel.fehr@lu.ch
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Papiersammlung  
durch Jugendvereine
Am 22. März 2014 wird die Papier­
sammlung durch die Jugendvereine 
Blauring, Jungwacht und Pfadi durch­
geführt. Wir bitten Sie, das Papier ge­
bündelt am Samstagmorgen bis 8.00 
Uhr bereitzustellen. Falls rechtzeitig 
bereitgestellte Papierbündel nicht ab­
geholt werden, melden Sie dies bitte 
bis spätestens Montagnachmittag an 
umwelt.energie@kriens.ch mit Anga­
be der genauen Adresse und Anzahl 
Bündel. Das Papier wird dann am 
Montagabend nachgesammelt.

Bring-Hol-Tag
Ende März wird wieder ein Bring-
Hol-Tag im Gemeindeschuppen hin­
ter dem Gemeindehaus durchgeführt. 
Es können kostenlos Gegenstände ge­
bracht und/oder geholt werden. Auf 
diese Weise können mehrere Tonnen 
Abfall vermieden werden. Die Um­
welt- und Naturschutzkommission 
sorgt für einen reibungslosen Ablauf.

Beachten Sie die verkürzten  
Öffnungszeiten:

Bringen: 	
Freitag, 28. März, 15.00–18.30 Uhr 

Holen: 	
Samstag, 29. März, 09.00–10.00 Uhr

Erwünscht sind saubere, funktions­
tüchtige Gegenstände wie Klein­
möbel, Lampen, Taschen, Geschirr, 
Haushaltgeräte, Bilder, Bücher, Spiel­
sachen, Werkzeuge usw.

Nicht angenommen werden: Com­
puter, Schreibmaschinen, Fernseher, 
unvollständige elektrische Anlagen, 
Kühlschränke, Skis, Skischuhe, Snow­
boards, Kleider, Schuhe, Autopneus, 
grosse Gegenstände und Möbel, die 
nicht von einer Person getragen wer­
den können (für solche steht ein An­
schlagbrett zur Verfügung).

Kompostteilet
An folgenden Daten und Orten kann 
Komposterde (Fr. 2.–/10 l) bezogen 
werden:

Freitag, 21. März und Freitag, 4. April, 
18.00–20.00 Uhr, Mittlerhusweg 19
Samstag, 22. März, 09.00–12.00 Uhr, 
Brunnmattstrasse 22

Weitere Daten folgen im April 2014.

Öffentlicher Vortrag

Lebensmittel – und was wir daraus machen

Häckseldienst

Mit einem öffentlichen Vortrag nimmt 
auch die Gemeinde Kriens das Thema 
der Lebensmittelverschwendung auf. 
Der Vortrag findet am 18. März 2014 im 
Pfarreiheim Bruder Klaus statt.

Die Gemeinde Kriens unterstützt 
das Kompostieren in Quartieren und 
Überbauungen. Jedes Jahr findet für 
die Kompostplatzteams und weitere 
Interessierte eine spannende Abend­
veranstaltung statt. Sie ist in diesem 
Jahr dem aktuellen Thema «Lebens­
mittelverschwendung («Food Waste») 
gewidmet. 

Ein Drittel aller in der Schweiz 
produzierten Lebensmittel geht be­
reits auf dem Weg zwischen Produzent 
und Konsument verloren oder wird zu 
Hause weggeworfen. Pro Person und 
Woche landen zwei Kilogramm ein­
wandfreie Lebensmittel im Abfall. En­
gagierte Organisationen wie «Tischlein 
deck dich» oder «Schweizer Tafel» ret­
ten Lebensmittel vor der Vernichtung 
und verteilen sie an bedürftige Men­
schen in der ganzen Schweiz. Aber 

Jeder Liegenschaft, die einen Kom­
postplatz betreibt oder das Material 
zum Mulchen verwendet, steht der 
Häckseldienst einmal pro Halbjahr zur 
Verfügung. Die erste halbe Stunde des 
Häckseldienstes wird von der Gemein­
de kostenlos angeboten. Pro weitere 
angebrochene Viertelstunde werden 
Fr. 30.– verrechnet (davon ausgenom­
men sind Liegenschaften mit einem 
von der Gemeinde unterstützten ge­
meinschaftlichen Kompostplatz).

Die nächsten Daten sind:
• �Montag, 17. März und 31. März:  

sonnenbergseitig (nördlich Luzerner-/
Obernauerstrasse) und Kuonimatt 

• �Montag, 24. März und 7. April:  
schattenbergseitig (südlich Luzerner-/
Obernauerstrasse)

Je nach Anzahl Anmeldungen und 
Routeneinteilung kann es sein, dass ei­
nige Liegenschaften erst am Dienstag 
bedient werden.

auch jeder Einzelne kann etwas gegen 
die Verschwendung von Lebensmitteln 
tun. 

Diese Themen werden aufgenom­
men am Vortragsabend mit Referen­
ten des Vereins foodwaste.ch und dem 
Projekt «Schweizer Tafel». Der Anlass 
findet am Dienstag, 18. März 2014, 
19.30 Uhr im Pfarreiheim Bruder Klaus 
statt. Eintritt frei.

Programm:
• �Markus Hurschler vom Verein food­

waste.ch informiert über Ursachen 
und Folgen von «Food Waste» und 
zeigt Lösungsstrategien auf.

• �Rolf Demuth von der «Schweizer 
Tafel», Region Luzern, gewährt Ein­
blick in die Arbeit der Organisation 
und informiert über die Spender und 
Abnehmer der Lebensmittel.

• �Filmbeitrag aus dem Dokumentar­
film «Taste the waste»

• �Offene Diskussionsrunde
• �Als Dank für die Arbeit in den Quar­

tieren offeriert die Gemeinde für alle 
im Anschluss einen kleinen Apéro.

Das Schnittgut wird am Häcksel­
tag in geordneten Haufen an einer mit 
dem Lieferwagen befahrbaren Strasse 
bereitgestellt. Das Häckselgut ist für 
das Kompostieren oder als Abdeck­
material im Garten zu verwenden und 
darf nicht der Grünabfuhr mitgegeben 
werden.

Bitte beachten:
• �nur verholzten Gartenabraum
• �Baum- und Staudenschnitt geordnet 

aufschichten (dicke Enden bis max. 
10 cm ∅ vorn) 

• �Überbauungen mit mehr als 5 m3 
bitten wir, mit der Abteilung Um­
welt/Energie, Telefon 041 329 64 61, 
einen fixen Zeitpunkt zu vereinba­
ren und Mithilfe zu organisieren

Anmeldungen bis Mittwoch vor dem 
Häckseltermin 

Unter www.kriens.ch – Suchbe­
griff: Häckseldienst (Online-Formular) 
oder mit dem Talon, der bei den Ge­
meindeschaltern aufliegt.
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Öffentlicher Vortrag im Pilatussaal

«Stärke statt Macht» durch 
Zusammenarbeit

Die Zusammenarbeit von Elternhaus und 
Schule ist entscheidend, wenn es darum 
geht, Schülerinnen und Schülern in einer 
Zeit der Unsicherheit Unterstützung und 
Halt zu bieten. Die Volksschule Kriens 
macht Formen der Zusammenarbeit an 
einem öffentlichen Vortrag zum Thema.

Kinder und Jugendliche suchen in 
einer Zeit von Verunsicherung Halt 
und Orientierung. Je enger die Verbin­
dung zwischen Elternhaus und Schu­
le ist, und je besser eine verbindliche 
Zusammenarbeit funktioniert, desto 
stärker und sicherer wird dieser Halt.

Die Volksschule Kriens thematisiert 
die Partnerschaft zwischen Familie 

und Schule im Rahmen eines öffent­
lichen Vortrags: Eia Asen, bekannter 
Kinder- und Jugendpsychiater und 
Buchautor, stellt sein Konzept multi­
systemischen Arbeitens vor. Durch 
seine Modelle soll die «Haltekraft» von 
Familie und Schule erhöht werden. 
Ein Modell nach dem Ansatz «Stär­
ke statt Macht» ist das Familienklas­
senzimmer, welches die Volksschule 
Kriens seit Oktober 2013 als Pilotpro­
jekt anbietet.

 
Der Vortrag von Eia Asen richtet 

sich an interessierte Eltern, Lehrperso­
nen, Politikerinnen und Politiker. Sie 
sind herzlich eingeladen: 27. März 2014, 
19.00 Uhr, Pilatussaal Kriens.

Offene Türen im 
Gabeldingen-Schulhaus
Kinder und Lehrpersonen vom Schul­
haus Gabeldingen öffnen die Tür zum 
neu sanierten Schulhaus. Am Tag der 
Volksschule (20. März 2014) von 15.00 
bis 19.00 Uhr sind alle interessierten 
Krienserinnen und Krienser herzlich 
willkommen, vorbeizuschauen. Schul­
kinder führen durch die neuen Räume. 
Es sind Bilder vom Umbau zu sehen. 
Trank und Plauderei gibts im Café-
Beizli. Wir freuen uns auf viele Besu­
cherinnen und Besucher.

Tag der Logopädie am 6. März

Mehrsprachigkeit –  
Herausforderung und 
Chance
Mehrsprachigkeit ist eine wert-
volle Ressource; eine Chance, die es 
zu nutzen gilt. Profitieren können 
sowohl der Einzelne, wie auch die 
Gesellschaft.

Die Muttersprache braucht ihren 
Platz. Sie ist für jeden Menschen ein 
Teil der Identität und muss auch im 
Alltag miteinbezogen werden. Ist die 
Erstsprache im Alltag nicht vorhan­
den, kann es auf das Kind so wir­
ken, als sei dieser Teil von ihm nicht 
erwünscht. Das ist eine ungünstige 
Voraussetzung, um die Zweitsprache 
(Deutsch) aufzubauen.

Die Voraussetzung für das Lernen 
einer zweiten Sprache ist eine gute 
Kompetenz in der Muttersprache. 
Deshalb ist die Förderung der Mut­
tersprache für uns Logopädinnen 
ein grosses Anliegen. Wenn Sie als 
Eltern verschiedene Sprachen spre­
chen, dann heisst das, dass jeder 
Elternteil mit dem Kind in seiner 
Muttersprache spricht.

Sind Eltern über die Entwicklung in 
der Muttersprache ihres Kindes be­
sorgt, stehen wir gerne beratend zur 
Verfügung.

  �Logopädischer Dienst  
Horwerstrasse 5, 6010 Kriens 
Telefon 041 329 61 31/32/33 
lpd@volksschule-kriens.ch Motiviertes, freies Arbeiten

Von Dezember bis Februar befasste sich das Schulhaus Brunnmatt intensiv mit 
dem Thema Freiarbeit. Die Schülerinnen und Schüler konnten eine Lektion pro 
Woche den Themenbereich, an welchem sie arbeiten wollten, frei wählen. Die 
Kinder arbeiteten sehr engagiert motiviert.
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Spitex Kriens

«Das Altern gestalten» 

Eine aktive Gestaltung des Alterns 
basiert auf den drei Säulen Vorbeu-
gung, Aktivität und Teilhabe am gesell-
schaftlichen Geschehen. Dabei geht es 
um die Förderung der körperlichen und 
geistigen Gesundheit, die Sinnfindung 
und das Eingebettet-sein in ein soziales 
Netz. All dies mit dem Ziel, die gesunden 
Lebensjahre zu verlängern. Entdecken 
Sie Ihr eigenes Potenzial, wie Sie altern 
positiv beeinflussen können.

Sie sind im Jahr 2014 herzlich ein­
geladen zu zwei öffentlichen Jubilä­
umsveranstaltungen von Spitex Kriens.

Am ersten Nachmittag zum Thema:  
Veränderungen im Alter und wie wir 
ihnen erfolgreich begegnen können am 
19. März 2014 im Singsaal, Schulhaus 
Grossfeld, Horwerstrasse 7, 6010 Kriens, 
um 14.30 bis ca. 16.00 Uhr 

Im Zentrum stehen die Themen:
• �Vom defizitorientierten zum ressour­

cenorientierten Ansatz

• �Erkennen wie altern positiv beein­
flusst werden kann

• �Kennenlernen von gesundheitserhal­
tenden Lebensstilfaktoren

• �Lebensgestaltung: Eigene Zielsetzun­
gen kennen und anstreben, eine be­
wusste Wahl treffen, optimieren und 
wo nötig Entlastung suchen

Referentin Rita Balmer ist Geronto­
login MAS. Sie informiert über diese 
interessanten Aspekte des Älterwer­
dens und zeigt Erfolgsfaktoren auf, 
wie wir dem Altern positiv und aktiv 
begegnen können. Die Teilnahme ist 
kostenlos als Bestandteil des Jubi­
läumsjahres von Spitex Kriens. Am 
Schluss der Veranstaltung haben Sie 
zudem die Möglichkeit, mit Fachper­
sonen von Spitex Kriens zu sprechen.

Heime Kriens

Fasnacht in den  
Heimen Kriens
Das Gallipaar besucht in der Fas­
nachtszeit die Bewohnerinnen und 
Bewohner der Heime Kriens. Dies ist 
immer ein besonderer Tag – für die 
Heime Kriens und das Gallipaar.

Bescherungsfahrt mit dem Gallipaar 
Heinrich und Rita Wachter
Sonntag, 23. Februar 2014 
(dieser Anlass ist nur heimintern)

Maskenball Zunacher
Am Schmutzigen Donnerstag, 27. 
Februar 2014, nachmittags findet 
in der Cafeteria Zunacher fasnächt­
liches Treiben statt. Jonny Stof­
fel von den Alpenflitzern sorgt für 
die musikalische Unterhaltung. Die 
Guuggenmusig Schärbeler erfreuen 
Bewohnerinnen und Bewohner, An­
gehörige, Mitarbeitende und Gäste 
mit fasnächtlichen Klängen. 

Rüüdiger Samstag
Am Rüüdigen Samstag, 1. März 2014 
treten um 14.15 Uhr die Guuggen­
musig Loschtmölch aus Kriens in der 
Cafeteria Zunacher auf und geben 
ein kurzes Ständchen. 

Maskenball Grossfeld
Am Güdismontag, 3. März 2014, 
nachmittags findet der Maskenball in 
der Cafeteria Grossfeld statt. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgt die 
Kapelle Max Hodel. Um 13.30 Uhr 
spielt die Chachelermusig.

Angehörige, Besucherinnen und Be­
sucher sowie Masken sind herzlich 
zu den Maskenbällen eingeladen. 
Die Heime Kriens freuen sich über 
Ihren Besuch!

Beratungsangebote  
der Mütter- und  
Väterberatung Kriens:
Telefonsprechstunden  
(inkl. Voranmeldun­
gen) Montag bis Don­
nerstag, 8.00 bis 9.00 
Uhr, Tel. 041 319 39 39

Offene Beratungen
Dienstag und Donnerstag am Morgen: 
Spitex-Zentrum, Horwerstrasse 9
Mittwoch am Nachmittag: Schulhaus 
Obernau oder Begegnungszentrum 
St. Franziskus (Senti)

Beratungen nach telefonischer 
Voranmeldung
Spitex-Zentrum, Horwerstrasse 9:
Montag und Mittwoch am Morgen;
Montag, Dienstag und Donnerstag 
am Nachmittag

Heidi Dolder,  
Mütterberaterin HFD

Öffnungsdaten/-zeiten siehe:  
www.spitex-kriens.ch/Mütterberatung

Auskunftsstelle  
Sozial- und Gesund-
heitswesen  
041 319 39 39

Uns geht es gut – und in Zukunft?

Gratisberatung 
durch dipl. Pflegefachpersonen

Jeden Mittwoch von 14.00–15.30 Uhr
Rufen Sie uns an oder kommen  

Sie spontan vorbei!
Spitex-Zentrum  

Horwerstrasse 9, 6010 Kriens
Telefon 041 319 39 39

E-Mail: info@spitex-kriens.ch
www.spitex-kriens.ch

N E T Z
M E N S C H  U N D  G E S E L L S C H A F T
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Jugendanimation Kriens

Jugendliche kochen 
gemeinsam mit syrischen 
Frauen: ein Benefizprojekt
Die Jugendanimation Kriens und der Ver-
ein Kriens integriert planen ein gemein-
sames Kochprojekt, bei welchem syri-
sche Frauen mithilfe von Jugendlichen 
ein feierliches syrisches Essen zu Spen-
denzwecken zubereiten.

Am 14. Juni findet im Jugendhaus frei­
raum* ein syrischer Abend statt. Gemein­
sam mit jugendlichen Helfern bereiten syri­
sche Frauen ein Abendessen zu. Neben den 
syrischen Köstlichkeiten wird sich auch das 
Rahmenprogramm rund um Syrien drehen. 
Die Benefizveranstaltung findet statt um 
Spendengelder für die syrische Bevölkerung 
zu sammeln. Sie soll eine Plattform sein, 
um einerseits auf das tragische Geschehen 
in Syrien aufmerksam zu machen, ande­
rerseits auch um der interessierten Krienser 
Bevölkerung die Möglichkeit zu bieten, die 
syrische Kultur auf eine lustvolle wie auch 
direkte Art näherzubringen. Den jugend­
lichen Helfern wird die Möglichkeit gege­
ben, einen persönlichen Beitrag zu leisten, 
um diese Menschen in Not zu unterstützen. 
Zudem erhalten sie einen direkten Einblick 
in eine fremde Kultur.

Wenn Sie sich selber für die Benefizver­
anstaltung engagieren möchten, so freuen 
sich Kriens integriert und die Jugendani­
mation auf Ihre Unterstützung. Melden 
Sie sich doch bei info@kriensintegriert.ch 
oder infobar@kriens.ch.

Verein Kriens integriert

Chancen schaffen für  
den Schulstart 
fremdsprachiger Kinder
Der Verein Migration – Kriens integriert 
ermöglicht fremdsprachigen Kindern ab 
3 Jahren, in einer Spielgruppe die Schul-
sprache Hochdeutsch vor dem Eintritt in 
den Kindergarten spielerisch zu lernen. 
Am 13. März 2014 wird an einem öffentli-
chen Anlass über das Angebot informiert.

Hinter der roten Tür in der Teiggi an der 
Schachenstrasse 15a in Kriens gibt es für 
fremdsprachige Kinder die Spielgruppe 
Papagei. Hier lernen und hören die Kin­
der ausschliesslich Hochdeutsch. Auskunft 
und Anmeldung: Info- und Anlaufstelle 
für Migrationsfragen, Luzernerstrasse 13, 
6010 Kriens. Geöffnet: Dienstag, 10.00–
15.00 Uhr, Donnerstag, 15.00–19.00 Uhr.

Am Donnerstag, 13. März 2014 findet von 
17.30–18.30 Uhr in der Spielgruppe Papa­
gei, Teiggi (Schachenstrasse 15a), 6010 
Kriens, ein Informationsabend für Eltern 
fremdsprachiger Kinder statt. Die Teil­
nahme ist kostenlos und unverbindlich.

Musikschule Kriens

Informationen und Anlässe  
vor dem neuen Musikschuljahr

Instrumentenvorstellungen
Dienstag, 11. März 2014: Tasteninstru­
mente/Streichinstrumente/Gesang
Donnerstag, 13. März 2014: Blech- und 
Holzblasinstrumente/Schlagzeug
Freitag, 14. März 2014: Zupfinstrumen­
te/Musik+Bewegung/Blockflöte

An drei Abenden (im Scala jeweils 
18.30–20.00 Uhr) werden durch Lehr­
personen und Schüler/innen der Mu­
sikschule die verschiedenen an der Mu­
sikschule zu erlernenden Instrumente 
vorgestellt. 

Instrumentenparcours 2014
Am Samstag, 15. März 2014 fin­

det von 09.00–11.30 Uhr im Meiers­
matt der Instrumentenparcours statt. 
Hier können Kinder und Eltern alle 
Instrumente, die an der Musikschule 
unterrichtet werden, näher sehen und 
hören, sowie mit den anwesenden Mu­
siklehrpersonen Fragen klären. 

Besuchswoche der Musikschule Kriens 
In der Besuchswoche der Musik­

schule vom 17.–21. März 2014 kön­
nen Kinder und Eltern den Unterricht 
an der Musikschule besuchen und den 
Lehrpersonen Fragen stellen. Gleich­
zeitig kann man die Eignung des Kin­

des für ein Instrument abklären lassen. 
Bitte sich bei den Lehrpersonen voran­
melden! Stundenpläne der Lehrperso­
nen liegen am Instrumentenparcours 
auf oder können beim Musikschulse­
kretariat bezogen werden.

Anmeldeschluss der Musikschule 
Samstag, 29. März 2014

Musikschul-Termine
Sonntag, 23. März 2014, 17.00 Uhr 
Johanneskirche: Event Fachschaft 
Streichinstrumente
Freitag, 11. April 2014, 19.00 Uhr, 
Gallusheim Kriens: Event Fachschaft 
M+B/Blockflöte
Samstag, 12. April 2014, 19.30 Uhr, 
Aula ORST Horw: Konzerte Jugendor­
chester Kriens-Horw
Sonntag, 13. April 2014, 17.00 Uhr, 
Kirche St. Franziskus (Senti): Konzerte 
Jugendorchester Kriens-Horw
Mittwoch, 16. April 2014, 19.00 Uhr, 
Scala Kriens: Event Fachschaft Schlag­
zeug/Gesang
Sonntag, 25. Mai 2014, 17.00 Uhr, 
Scala Kriens: Event Fachschaft Zupf­
instrumente
Mittwoch, 25. Juni 2014, 19.30 Uhr, 
Johanneskirche Kriens: Sommerkon­
zert

Jugendanimation Kriens

Ein Tag für die jungen Krienserinnen

Mitte Mai findet in Kriens der erste 
«Mädchentag» für Schülerinnen der 
sechsten Klasse bis zur dritten Ober-
stufe statt. Dieser spezielle Tag wird 
von einem Projektteam aus Oberstufen-
schülerinnen und unter der Leitung der 
Jugendanimation organisiert. 

Die Zahlen des Jugendtreffs frei­
raum* sind eindeutig: Nur ein Drittel 
der Besucherinnen und Besucher sind 
weiblich. Aus diesem Grund hat sich 
die Jugendanimation dazu entschie­
den, für die Mädchen und jungen 
Frauen einen speziellen Anlass zu 
planen: Einen Tag, an dem sie unter 
sich sind und an verschiedenen Work­

shops Dinge ausprobieren können, die 
sie immer schon einmal versuchen 
wollten. 

Doch bevor es mit der Planung 
richtig losgehen konnte, entschied 
man sich dazu, eine Umfrage zu star­
ten, um herauszufinden, welche Work­
shops sich die jungen Krienserinnen 
wünschen. Mit Fragebögen ausgerüs­
tet gingen die Oberstufenschülerinnen 
auf ihre Freundinnen zu und erfuhren 
was Mädchen gerne einmal erleben 
würden.

G E M E I N D E H A U S
I N F O
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Museum im Bellpark Kriens

Giacomo Santiago Rogado. 
Focal Point
Diese für die Räumlichkeiten des 
Museums im Bellpark konzipier­
te Ausstellung ist nur noch wenige 
Tage zu sehen. Zur aktuellen Aus­
stellung gibt es das Künstlerbuch 
«Giacomo Santiago Rogado. In-Bet­
ween Things», welches im Museum 
erhältlich ist. Bis 2. März

Die Reisen des Herrn XU

Xu Xixians Fotografien von Shanghai
Xu Xixian arbeitete als Reisverkäu­
fer und begann in den 1960er Jah­
ren in seiner Freizeit zu fotografie­
ren. Seine Kamera richtete er sowohl 
auf das Zentrum Shanghais, wie 
auch auf die umliegenden Dörfer, 
die nach und nach den neuen Sied­
lungen der expandierenden Gross­
stadt weichen mussten. In seiner Fo­
tografie hält Xu Xixian die rasante 
Veränderung der Metropole fest und 
hat damit eine einzigartige Stadtdo­
kumentation geschaffen. 5. April bis 
6. Juli. Eröffnung: Samstag, 5. April, 
17.00 Uhr

Schauensee.  
Eine Schlossgeschichte
1963 hat die Bevölkerung der Ge­
meinde Kriens mit einem Demons­
trationsmarsch vor das Regierungs­
gebäude in Luzern das Schloss 
Schauensee gerettet. In der Folge 
konnte die Gemeinde das Schloss er­
werben und Schauensee der Öffent­
lichkeit zugänglich machen. Die Aus­
stellung thematisiert die Ereignisse 
von 1963, zeigt auf, wer im Schloss 
über die Jahrhunderte gewohnt hat, 
und behandelt die heutige Bedeu­
tung von Schauensee als Wahrzei­
chen von Kriens. 6. April bis 4. Mai.

  �www.bellpark.ch

«Kriens als Heimat»
24. März 2014, 19.30 Uhr,  
Gespräch mit Jürg Studer 
Jürg Studer beschäftigt sich in sei­
ner Publikationsreihe mit der Orts­
geschichte von Kriens. Der Histori­
ker Jürg Stadelmann unterhält sich 
mit dem Autor über die Hintergrün­
de und Motivation dieser engagier­
ten Arbeit an der Heimat Kriens.

Baubewilligungen vom  
10. Januar bis 5. Februar 2014 
Bauherr: Markus Wüst, Luzernerstras- 
se  11, 6010 Kriens, Objekt: Luft-/Was­
ser-Wärmepumpe und PV-Solaranlage, 
Parz.Nr. 3143, Steinhofhalde 25, Geb.
Nr. 3523, Planverfasserin: Gallati AG, 
Grossmatte Ost 24 B, 6014 Luzern

Bauherrschaft: Heineken Switzerland AG, 
Obergrundstrasse 110, 6005 Luzern, Objekt: 
Sicherheitsanpassungen best. Rampen, 
Teilrückbau Boden Flaschenfüllerei, Parz.
Nrn. 5523 und 3806, Obergrundstrasse 110, 
Geb.Nr. 623, Planverfasser: Hans-Urs Hen­
gartner, Architekturbüro, Reusszopfweg 20, 
6015 Luzern

Bauherrschaft: Spiller AG, Horwerstras- 
se 133, 6010 Kriens, Objekt: Ersatzbau 
als Garage, Parz.Nr. 156, Horwerstrasse 
133, Geb.Nr. 851, Planverfasser: do. Bau­
herrschaft

Bauherrschaft: Martina und Andy Löt-
scher, Schachenstrasse 37, 6010 Kriens 
und Petra und Andy Gabriel, Schachen­
strasse 39, 6010 Kriens, Objekt: Neubau 
Doppel-Einfamilienhaus, Parz.Nrn. 6038 
und 6039, Unterhusweg 1 und 1a, Geb.
Nrn. 4144 und 4145, Planverfasserin: 
Marty Häuser AG, freshhaus, Sirnacher­
strasse 6, 9501 Wil

Bauherrin: Stiftung Flammarion Kriens, 
Alpenstrasse 20, 6010 Kriens, Objekt: 
Gesamtrestauration bestehender Garten­
pavillon, Parz.Nr. 184, Luzernerstrasse 
57, Geb.Nr. 519, Planverfasser: Otto Dur­
rer, Architekt FH/STV, Südstrasse 1, 6010 
Kriens

Bauherr: Christian Beetschen, Mei­
ersmattweg 14, 6010 Kriens, Objekt: 
Neubau Gerätehaus, Parz.Nr. 3955, Mei­
ersmattweg 14, Geb.Nr. 2305 ff, Planver­
fasser: do. Bauherr

Bauherr: Josef Burri, Gartenweg 4, 6030 
Ebikon, Objekt: Sanierung Mehrfami­
lienhaus und Balkonerweiterung, Parz.
Nr. 190, Amlehnstrasse 35, Geb.Nr. 65, 
Planverfasserin: G&H AG, Moosstrasse 2,  
6003 Luzern

Bauherrschaft: Sulzer Vorsorgeein-
richtung Winterthur, Zürcherstrasse 14,  
8400 Winterthur, Objekt: Sanierung 
Mehrfamilienhaus, Parz.Nr. 4132, Ei- 
chenspesstrasse 5/7, Geb.Nr. 2473, Plan­
verfasserin: Bauconsilium AG, Schwa­
nenplatz 7, 6004 Luzern

Bauherrschaft: Stefan und Claudia 
Huber-Bütler, Matthof 24, 6014 Luzern, 
Objekt: Anbau Nebenraum und Winter­
garten, Parz.Nr. 3430, Guetrütiweg 2, 
Geb.Nr. 1718, Planverfasserin: Neidhart+ 
Partner AG, Dreilindenstrasse 67, 6006 
Luzern

Bauherrin: Gemeinde Kriens, Abteilung 
Liegenschaften/Bau, Schachenstrasse 6, 
6011 Kriens, Objekt: Neubau 2 Werk­
bauten als Unterstände, Parz.Nr. 237, 
Schlundstrasse, Planverfasser: Ambiente 
Team Landschaftsarchitekten, Bahnhof­
weg 4, 6048 Horw

Bauherrin: Schweighofpark AG, Ver­
ena Theiler, Schweighofstrasse 2, 6010  
Kriens, Objekt: Neubau Einstellhalle/ 
Erschliessung Infrastruktur, Parz.Nr. 73, 
Schweighof, Planverfasserin: Josef G. 
Zangger GmbH, Kasimir-Pfyffer-Stras- 
se 4, 6003 Luzern

Bauherrin: Schweighofpark AG, Ver­
ena Theiler, Schweighofstrasse 2, 6010  
Kriens, Objekt: Umlegung Wasserleitung, 
Parz.Nr. 73, Schweighof, Planverfasse­
rin: Basler & Hofmann Innerschweiz AG, 
Landenbergstrasse 34, 6002 Luzern

Gemeindebibliothek Kriens

Spannende Menschen  
und ihre spannende Lektüre

Am Mittwoch, 2. April 2014 um 20.00 
Uhr findet in der Gemeindebibliothek 
Kriens ein weiterer Anlass in der Reihe 
«unbedingt lesenswert» statt.

Auch diesmal stellen interessante 
Menschen ihre Bücher vor: Christine  
Kaufmann (Einwohnerratspräsiden­
tin), Guido Solari (Gemeindeschrei­
ber), Esther Siegenthaler (Präsidentin 

Gemeinnütziger Frauenverein), Regi­
na Osterwalder (Pfarreileiterin Bruder 
Klaus) und Franz Baumann (Präsident 
Verein Telebus und Kriens hilft Men­
schen in Not) sprechen über je ein 
Buch, das sie mehr als einmal gelesen 
haben. Das Gespräch leitet Maya Rein­
hard, Mitarbeiterin der Gemeindebib­
liothek Sachseln und freischaffende 
Künstlerin.



Projekt2  8.6.2011  8:20 Uhr  Seite 1

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da. 
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren 
 Wünschen und drucken flexibel und schnell.

KRIENS

Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Geschäftsleiter: Boris Schlüssel
Luzernerstrasse 13, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch
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ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern

� 041 210 42 46

Familienunternehmen aus Kriens, seit über
45 Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz.Verband der Bestattungsdienste SVB

� Bestattungsdienst Tag und Nacht

� Särge aus Schweizer Produktion

� Traueranzeigen gestalten und drucken 
nach Ihren Wünschen

� persönliche unverbindliche Beratung und 
Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch
Bestatter mit eidg. Fachausweis

• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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Regeln Sie Ihre Bestattung
kostengünstig mit einem
einmaligen Beitrag.

Sorgen Sie vor und bestellen Sie jetzt
mehr Informationen.

Kremationsverein Luzern
Postfach 3111, 6002 Luzern
Tel. 041 420 63 23
oder 041 420 34 51
www.kremationsverein.ch 
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J O S E F  B U R R I
G A R T E N B A U  AG

Bergstrasse 101
6010 Kriens
Tel. 041 31117 36 oder
079 340 59 36 

Gartengestaltung
Unterhaltsarbeiten
Grabpflege
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Mitglied Gewerbeverband

WOHLFÜHLEN
MIT ENERGIE SPARENDER  
    HAUSTECHNIK.

Cofely AG Luzern 
6010 Kriens  
Tel. 041 329 59 59 
luzern@cofely.ch

Zwei Drittel der Ein- und Mehrfamilienhäuser in der Schweiz sind heute älter als 30 Jahre. Die Haustechnik, insbesondere 
 Heizungen, sind entsprechend in die Jahre gekommen, verbrauchen zu viel Energie und verursachen hohe Kosten. Darum 
bieten wir Ihnen Sanierungslösungen mit erneuerbaren Energien. Unabhängig von Alter, Zustand und Art Ihrer Haustechnik 
sorgen wir immer für eine optimale Lösung mit überdurchschnittlichem Wohnkomfort – garantiert auch für Ihr Zuhause.   
www.cofely.ch/heizungssanierung

Mitglied Gewerbeverband
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Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens 
bewerben sich folgende ausländi­
sche Staatsangehörige:

– �Altintas Gülden mit Bathuhan, 
Spitzmattstrasse 5

– �Balatharan Thilakshan,  
Obernauerstrasse 11

– �Bekele Balhare Demeke und  
Gezahegne Ergete Addis mit Eyoel 
und Pela, Schachenstrasse 16

– �Cabanas Rodriguez Luis Ramon, 
Lauerzring 13

– �Henriksen Dorthe Christina,  
Sonnenbergstrasse 74

– �Ibrahim Mohamed Husni,  
Schappeweg 1

– �Kuttenberger Annalena,  
Sonnenbergstrasse 43

– �Lika Arsim, Sportweg 10
– �Lopez Pineiro Lara, Roggernweg 5
– �Mohammed Ari mit Shijwan  

Are Ali, Shanel Are Ali und Krekar 
Are Ali, Fenkernweg 5

– �Stojanovic Predrag, Rainacher­
strasse 5

Stellungnahme bis 19. März 2014 
an: Gemeindeverwaltung Kriens 
Bürgerrechtskommission, Postfach 
1247, 6011 Kriens

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich all 
jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im März 2014 
einen hohen Geburtstag fei­
ern können. Allen wünschen 
wir gute Gesundheit und viel 
Freude im neuen Lebensjahr. 
Es feiern am:

1. März 
Mumenthaler Gertrud,  
Arsenalstrasse 16,  
den 90. Geburtstag

3. März 
Scheiwiller Rosmarie, 
Rinderweg 6, Schüpfheim, 
den 105. Geburtstag

3. März 
Peine Erich,  
Bellstrasse 2,  
den 85. Geburtstag

4. März 
Birrer Emilie,  
Horwerstrasse 33,  
den 96. Geburtstag

4. März 
Nadig Laurenz,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 90. Geburtstag

5. März 
Hänni Paul, Alters- und 
Pflegeheim Steinhof in 
Luzern, den 92. Geburtstag

5. März 
Rölli Rudolf,  
Hofmattweg 4,  
den 90. Geburtstag

5. März 
Fries Maria,  
Wichlernstrasse 9,  
den 85. Geburtstag

8. März 
Gerber Anita, 
Buchenweg 5, 
den 90. Geburtstag

8. März 
Ruckstuhl Marie, 
Luzernerstrasse 84, 
den 90. Geburtstag

9. März 
Cattaneo Napoleone, 
Horwerstrasse 35, 
den 100. Geburtstag

9. März 
Gürber Anna, 
Horwerstrasse 35, 
den 90. Geburtstag

9. März 
Marti Margrit, 
Horwerstrasse 35, 
den 85. Geburtstag

10. März 
Schneebeli Ruth, 
Zumhofhalde 72, 
den 90. Geburtstag

12. März 
Sturzenegger Lilly, 
Talackerhalde 1, 
den 85. Geburtstag

15. März 
Zwimpfer Franz, Haus für 
Betreuung und Pflege in 
Horw, den 97. Geburtstag

15. März 
Graf Hainz, 
Josef-Schryberstrasse 6, 
den 85. Geburtstag

16. März 
Bueb Maria, 
Hochrainstrasse 15, 
den 85. Geburtstag

17. März 
Thomann Hans, 
Horwerstrasse 35, 
den 91. Geburtstag

18. März 
Huber Max, 
Pflegeheim in Oberkirch, 
den 85. Geburtstag

19. März 
Bachmann Louisa, 
Obere Dattenbergstr. 41, 
den 90. Geburtstag

22. März 
Huber Helene,  
Grossfeldstrasse 6, 
den 96. Geburtstag

22. März 
Knöpfli Pauline, 
Horwerstrasse 35, 
den 93. Geburtstag

22. März 
Rüedi Mauriz, 
Gärtnerweg 12, 
den 85. Geburtstag

23. März 
Gerber Anna, 
Wichlernweg 1, 
den 95. Geburtstag

24. März 
Mazzoleni Johann,  
Schachenstrasse 14,  
den 90. Geburtstag

24. März 
Burri Anna, 
Unter Blattig 232, 
den 85. Geburtstag

24. März 
Schumacher Maria, 
Fenkernstrasse 17, 
den 85. Geburtstag

25. März 
Haas Rosa,  
Juch 201,  
den 85. Geburtstag

27. März 
Koch Viola,  
Schällenmatt 5,  
den 93. Geburtstag

27. März 
Schneebeli Hans-Rudolf,  
Zumhofhalde 72,  
den 90. Geburtstag

29. März 
Koch Otto,  
Klösterlistrasse 17,  
den 91. Geburtstag

29. März 
Stutzer Rosa Maria, 
Brunnmattstrasse 24, 
den 90. Geburtstag

30. März 
Bieri Martin,  
Zunacherstrasse 16,  
den 90. Geburtstag

30. März 
Hasler Ernst,  
Talackerhalde 7,  
den 90. Geburtstag

30. März 
Gilli Rosa,  
Sonnenweg 7,  
den 85. Geburtstag

31. März 
Herrmann Elisabeth, 
Horwerstrasse 35, 
den 90. Geburtstag

31. März 
Fischer Josef,  
Arsenalstrasse 14,  
den 85. Geburtstag

Todesfälle Januar 2014
SUTTER Silvio Lucio, geb. 
8.9.1931, gest. 1.1.2014, 
Grossfeldstrasse 6 – SOM­
MER led. Burri Lina, geb. 
28.3.1927, gest. 3.1.2014, 
Horwerstrasse 33 – KÜNG 
Paul Alfred, geb. 19.7.1930, 
gest. 4.1.2014, Lopperstras- 
se 5 – SCHÄUBLIN led. 
Aebi Marie Elisabeth, geb. 
27.11.1924, gest. 5.1.2014, 
Horwerstrasse 33 – KUS­
TER led. Bose Irene Anna 
Ottilie, geb. 29.8.1938, gest. 
5.1.2014, Talackerhalde 1b  
– BUCHER Josef, geb. 
8.9.1923, gest. 9.1.2014, 
Horwerstrasse 33 – FISCHER 
Walter, geb. 5.7.1928, gest. 
10.1.2014, Tödistrasse 5 
– BÜCHLER Andrea Dani­
ela, geb. 11.11.1991, gest. 
10.1.2014, Sidhaldenstrasse 
26 – GRETER Alois Emil, geb. 

27.2.1923, gest. 10.1.2014, 
Horwerstrasse 33 – BURRI 
Josef, geb. 15.6.1920, gest. 
10.1.2014, Grossfeldstrasse 6  
– RYFFEL led. Sprecher 
Hedwig, geb. 14.10.1925, 
gest. 13.1.2014, Hochrain­
strasse 15 – CORRADO 
Mario, geb. 21.5.1949, gest. 
16.1.2014, Kreuzhausweg 3 
– STALDER led. Enz Maria 
Klara, geb. 1.5.1923, gest. 
17.1.2014, Kreuzhausweg 6  
– RODEL led. Leibundgut 
Marie, geb. 16.4.1928, gest. 
18.1.2014, Horwerstrasse 
35 – ZIMMERMANN led. 
Schlienger Hildegard, geb. 
27.6.1928, gest. 20.1.2014, 
Neubrunhofweg 9, Obernau 
– SCHÜRPF led. von Euw 
Anna Rosa, geb. 17.4.1923, 
gest. 21.1.2014, Horwerstras- 
se 33 – BLANK led. Avanzi 

Giuseppina, geb. 24.9.1916, 
gest. 22.01.214, Horwerstras- 
se 35 – SCHMIDLIN Bruno 
Werner, geb. 8.10.1939, 
gest. 22.1.2014, Kriens  
i. A. Menznau – SCHMO­
CKER Ernst, geb. 9.12.1923, 
gest. 22.1.2014, Horwer­
strasse 137 – WESTREI­
CHER led. Isaak Elisabeth 
Maria, geb. 12.6.1939, 
gest. 25.1.2014, Talacker­
strasse 1 – MUFF Gerhard 
Ulrich, geb. 29.3.1934, gest. 
28.1.2014, Hochrainstrasse 
17 – ANDERT Martha, geb. 
19.6.1923, gest. 29.1.2014, 
Quellenstrasse 3 – BÜHLER 
led. Imbach Elsa Josy, geb. 
24.6.1932, gest. 29.1.2014, 
Fenkernweg 7 – MURI led. 
Brügger Elisabeth Lucia, geb. 
9.4.1939, gest. 31.1.2014, 
Klösterlistrasse 13
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Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM
6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Krankenkassen - anerkannt

Verspannungen  
Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren 
Gleichgewichts

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

HeilungsprozessenShiatsu – 
die Kunst des Berührens

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- Therapie  
–  Medizinische  Massage
–  Refl exzonen therapie am Fuss 
– Bachblüten
    Komplementärtherapeutin OdA KTTC Luzernerstrasse 46, Kriens
    Methode Craniosacral Therapie  Telefon 041 310 72 39
    Medizinische Masseurin EFA

   
    www.luziafurrer.ch

 
 
 
 

 
Wir tun was 
für Ihren Körper! 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihre Praxis für  
Osteopathie &  
Manuelle Medizin 
 
Lars Schumm 
Luzernerstr. 18 
6010 Kriens 
osteopathie-schumm.ch 
info@osteopathie-schumm.ch 
 

T 041 361 61 01 

Ihre 
Medikamente 
zum kleinen 
Preis

 

Keine Taxen
auf alle rezeptpflichtigen Medikamente

Medikamenten-Check 0.– (statt 4.30)
Bezugs-Check   0.– (statt 3.25)
Keine Generika-Substitutionspauschale

SUN STORE Apotheke / Parfümerie Pilatusmarkt 
Ringstrasse 19 / 6010 Kriens / Tel. 041 342 13 31

Kriens-Info-26.02.14.indd   1 05.02.14   09:35

NATURHEILPRAXIS
Gabrielle Dini-Waser

dipl. Naturheilpraktikerin hfnh TEN 
(in Ausbildung 2010–2014)

• Ausleitende Verfahren TEN
•  Blutegelbehandlungen
• Manuelle Lymphdrainage
• Numerologie
• Homöopathie
• Phytotherapie/Spagyrik
• Viscerale Behandlungen
• SOMM-System-Therapie

Luzernerstrasse 71
6010 Kriens

Telefon 041 558 46 11
Mobile 076 565 55 11

g.diniwaser@tilia-fl os.ch

Gereizte Augen?
Laufende und juckende Nase? 
Atembeschwerden?
Allergie?

Dann melden Sie sich bei uns in der Coop Vi-
tality Apotheke Kriens zum AllergieCheck an! 
Wir testen Sie mit Hilfe eines Bluttestes auf 
zehn allergieauslösende Substanzen wie Pol-
len, Katzenhaare, Hausstaubmilben usw. und 
beraten Sie umfassend.

Der AllergieCheck ist geeignet für Kinder ab 12 
Jahren und Erwachsene und kostet Fr. 69.–. 
Dieses Angebot wird mit fachlicher Unter-
stützung durch aha! Allergiezentrum Schweiz 
durchgeführt. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung: 
Telefon 041 322 19 20 oder 
apotheke.vitality.kriens@ovan.ch

Ihr Team der 
Coop Vitality Apotheke
Schappe Center
Tel. 041 322 19 20

Coop Vitality –
Ihre Apotheke im Schappe Center



Profi-Hörtest • Hörberatung

Gut hören – gut verstehen

Ihr persönlicher Berater

Eduard Iseli
Hörakustiker, eidg. Fachausweis

041 210 57 58

Hörakustik Hörmann, Habsburgerstrasse 19, 6003 Luzern 
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Heidi Lingg Arnold
Langsägestrasse 2

041 310 60 83/079 779 35 86
www.lerntherapie-zentral.ch

Lernbegleitung für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

Unterstützung bei:
� Hausaufgaben
� Prüfungsängsten, Lernkrisen – zahntechnische 

Reparaturen 
an Prothesen

– Beratung und 
aktive Unter-
stützung bei 
der Pflege 
von Prothesen

– professionelle 
Reinigung von Prothesen

Schappeweg 1, 6010 Kriens
Telefon 041 320 40 45
www.loewenzahntechnik.ch

Brigitte Wirt
eidg. anerkannte
Zahntechnikerin

Zentrum Hofmatt
Luzernerstrasse 30
Tel. 041 320 96 26
Fax. 041 320 96 25
kriens@medicusapotheke.ch

immer 10% auf:
«Die Pille»
Kosmetika

Linsenmittel

        Gutschein 
       Vitamin Powersäckli

abgespannt....
 ........müde?

##

Holen Sie sich Vitamine aus Ihrer Apotheke
               

Cécile Fässler
Dipl. Kosmetikerin/Dickerhof
Medical Beauty

Narben-Behandlung
Brandnarben-Verschönerung
Brustwarzen-Rekonstruktion (Mastektomie)
Hautpigmentstörungen (Vitiligo-Chloasma-Keloid)
Permanent-Make-up/Kosmetisch & Creativ Technik

Seriöse, fachliche Beratung mit Vertragsabschluss
Krankenkassen-anerkannt

(Dr. Babor med. Kosmetik/in Ausbildung)
Dipl. Goldeneye-Schweiz/spetzl. 
 Pigmentiererin

Schappeweg 1, Kriens
Phone: 079 429 34 81
www.cocoon-cosmetic.ch

Dir vertraue ich

Fairer Partner, bester Service, Versicherungs modelle zum 

Prämiensparen. Wechseln Sie zur CONCORDIA. Profitieren 

Sie von Vergünstigungen und exklusiven Leistungen für 

Familien.

Mehr bei Ihrer CONCORDIA oder unter www.concordia.ch

CONCORDIA

Agentur Kriens

Schachenstrasse 5

6010 Kriens

Telefon 041 329 10 21

kriens@concordia.ch

WIR BLEIBEN FÜR SIE IN KRIENS!
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Eine neue Küche, eine neue Beleuchtung, Ersatz der Heizung oder frisch gestri-
chene Wände: Sanierungs- und Erneuerungsarbeiten sind aktuell im Trend. Vier 
Krienser Handwerker erleichtern diese Arbeiten jetzt mit dem kundenfreundlichen 
Gesamtangebot «4home» für Gebäudesanierungen und -renovationen.

Der Alltag auf Baustellen zeigt im-
mer wieder, dass Hauseigentümer 
bei Sanierungsarbeiten vorallem 
vor etwas besonders grossen Re-
spekt haben: Vor der Koordination 
der Termine unter den verschie-
denen Handwerkern. Denn für 
Nicht-Bauprofis ist es oft schwer 
zu erkennen, in welcher Phase von 
Bauarbeiten welche Spezialis-
ten etwas zusammen absprechen 
müssen. Wann müssen Stromrohre 
und Wasserleitungen eingezogen 
werden, damit diese bereit sind, 
wenn die neuen Küchengeräte zum 
Einbau bereit stehen...

«4 home» setzt an diesem Punkt 
an. 4 Handwerker, die sich für Sa-
nierungsarbeiten zu Hause einset-
zen. Die aber auch «für Ihr Zuhau-
se» mit Fachwissen, Erfahrung und 
gut ausgebildetem Fachpersonal 
im Einsatz stehen. Dabei profitieren 
Auftraggeber vorallem auch davon, 
dass sich die Mitarbeitenden der 
vier Betriebe untereinander gut 
kennen und damit themenübergrei-
fend Abläufe koordinieren können.

Abgedeckt sind vier Bereiche, die 
von den vier Fachbetrieben über-
nommen werden:
•	Küchen, Türen, Holzbau-

arbeiten 
Baumgartner Schreinerei AG, 
Obernau

•	Elektroarbeiten  
Elektro Imholz AG, Kriens

•	Sanitär/Heizung  
Fuchs und Müller AG, Kriens

•	Malen/Tapezieren  
Maler Hodel AG, Kriens

Das Gesamtpaket lässt sich ge-
samtheitlich buchen – oder mit 
Handwerksbetrieben der eigenen 
Wahl ergänzen. Im Zentrum steht 
eine einfache Abwicklung von Sa-
nierungsaufgaben für den Kun-
den. Dieser hat für verschiedene 
Arbeitsschritte einen einzigen An-
sprechpartner. Und er kann sicher 
sein, dass die Handwerker auf der 
Baustelle alle nötigen Absprachen 
direkt treffen.

Die vier Unternehmen bieten bei der 
Planung ihr fachliches Knowhow 
und ihr Wissen rund um Trends in 
ihren Bereichen an. Dadurch wer-
den optimale Abläufe ermöglicht, 
die optimale Ergebnisse bei Sanie-
rungen ermöglichen. 

www.4home2014.ch

4 Handwerks-Unternehmen – 1 Idee

Sanierungskompetenz aus einer Hand
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Die vier Unternehmen zeigen ihr 
Angebot «4home» im Rahmen 
einer Ausstellung vom 21. bis 
23. März 2014 auf dem Areal der 
Baumgartner Schreinerei AG in 
Obernau (das rote Gebäude direkt 

an der Obernauerstrasse Richtung 
Renggloch). Sie präsentieren dort 
aktuelle Trends und Entwicklungen 
sowie Neuigkeiten aus der Sanie-
rungsbranche. Fachvorträge und 
Produktdemonstrationen bieten 

eine Plattform, sich unverbindlich 
über aktuelle Trends und Möglich-
keiten zu informieren. Eintritt frei. 
Detailoprogramm unter 
www.4home2014.ch.

Sanierungsausstellung 4home2014

Sie stehen für die vier Hand-
werksbetriebe ein: (von links) 
Ruedi Müller (Fuchs und 
Müller AG), Kurt Gisler (Maler 
Hodel AG), Richard Blättler 
(Elektro Imholz AG) und Ruedi 
Baumgartner (Baumgartner  
Schreinerei AG)

4home2014_Publireportage_V2.indd   1 17.02.14   09:13



Eine neue Küche, eine neue Beleuchtung, Ersatz der Heizung oder frisch gestri-
chene Wände: Sanierungs- und Erneuerungsarbeiten sind aktuell im Trend. Vier 
Krienser Handwerker erleichtern diese Arbeiten jetzt mit dem kundenfreundlichen 
Gesamtangebot «4home» für Gebäudesanierungen und -renovationen.

Der Alltag auf Baustellen zeigt im-
mer wieder, dass Hauseigentümer 
bei Sanierungsarbeiten vorallem 
vor etwas besonders grossen Re-
spekt haben: Vor der Koordination 
der Termine unter den verschie-
denen Handwerkern. Denn für 
Nicht-Bauprofis ist es oft schwer 
zu erkennen, in welcher Phase von 
Bauarbeiten welche Spezialis-
ten etwas zusammen absprechen 
müssen. Wann müssen Stromrohre 
und Wasserleitungen eingezogen 
werden, damit diese bereit sind, 
wenn die neuen Küchengeräte zum 
Einbau bereit stehen...

«4 home» setzt an diesem Punkt 
an. 4 Handwerker, die sich für Sa-
nierungsarbeiten zu Hause einset-
zen. Die aber auch «für Ihr Zuhau-
se» mit Fachwissen, Erfahrung und 
gut ausgebildetem Fachpersonal 
im Einsatz stehen. Dabei profitieren 
Auftraggeber vorallem auch davon, 
dass sich die Mitarbeitenden der 
vier Betriebe untereinander gut 
kennen und damit themenübergrei-
fend Abläufe koordinieren können.

Abgedeckt sind vier Bereiche, die 
von den vier Fachbetrieben über-
nommen werden:
•	Küchen, Türen, Holzbau-

arbeiten 
Baumgartner Schreinerei AG, 
Obernau

•	Elektroarbeiten  
Elektro Imholz AG, Kriens

•	Sanitär/Heizung  
Fuchs und Müller AG, Kriens

•	Malen/Tapezieren  
Maler Hodel AG, Kriens

Das Gesamtpaket lässt sich ge-
samtheitlich buchen – oder mit 
Handwerksbetrieben der eigenen 
Wahl ergänzen. Im Zentrum steht 
eine einfache Abwicklung von Sa-
nierungsaufgaben für den Kun-
den. Dieser hat für verschiedene 
Arbeitsschritte einen einzigen An-
sprechpartner. Und er kann sicher 
sein, dass die Handwerker auf der 
Baustelle alle nötigen Absprachen 
direkt treffen.

Die vier Unternehmen bieten bei der 
Planung ihr fachliches Knowhow 
und ihr Wissen rund um Trends in 
ihren Bereichen an. Dadurch wer-
den optimale Abläufe ermöglicht, 
die optimale Ergebnisse bei Sanie-
rungen ermöglichen. 

www.4home2014.ch

4 Handwerks-Unternehmen – 1 Idee

Sanierungskompetenz aus einer Hand
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Die vier Unternehmen zeigen ihr 
Angebot «4home» im Rahmen 
einer Ausstellung vom 21. bis 
23. März 2014 auf dem Areal der 
Baumgartner Schreinerei AG in 
Obernau (das rote Gebäude direkt 

an der Obernauerstrasse Richtung 
Renggloch). Sie präsentieren dort 
aktuelle Trends und Entwicklungen 
sowie Neuigkeiten aus der Sanie-
rungsbranche. Fachvorträge und 
Produktdemonstrationen bieten 

eine Plattform, sich unverbindlich 
über aktuelle Trends und Möglich-
keiten zu informieren. Eintritt frei. 
Detailoprogramm unter 
www.4home2014.ch.

Sanierungsausstellung 4home2014

Sie stehen für die vier Hand-
werksbetriebe ein: (von links) 
Ruedi Müller (Fuchs und 
Müller AG), Kurt Gisler (Maler 
Hodel AG), Richard Blättler 
(Elektro Imholz AG) und Ruedi 
Baumgartner (Baumgartner  
Schreinerei AG)
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www.4home2014.ch

www.maler-hodel.ch

• Farb- und Beleuchtungskonzepte

• Haustechniksanierung

• Küchen- und Badumbau

• Renovationen

21. – 23. 

März 2014 
Auf dem Areal der

Baumgartner Schreinerei AG

Schützenrain 1, 6012 Obernau

Genügend Parkplätze

vbl-Linie 1 Stampfeli

4 Handwerksbetriebe präsentieren Trends,  
Fachwissen und Ideen für Ihre Sanierungsprojekte

Sanierungskompetenz aus einer Hand

4home2014_Inserat.indd   1 17.02.14   11:26



Grossfeldstrasse 3, 6010 Kriens
Tel. 041 310 70 80
sonjabaumeler@bluewin.ch
www.naturheilpraxis-baumeler.ch

• Ganzkörpermassage
• Fussrefl extherapie
• Lymphdrainage
• Entspannungstherapie
• Dorn- und Breuss-Therapie
• The Journey

Naturheilpraxis
Sonja Baumeler

Dipl. Naturheilpraktikerin
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Die Partnervermittlung 
mit Herz ®

Viel Liebe im ganzen Jahr!
Fassen Sie sich ein Herz,
gemeinsam fi nden wir 
Ihren Schatz.

Wir unterstützen 
Sie ganz persönlich.

Maya Kappeler, 
Telefon 041 340 68 70 
kappeler@partnervermittlung.ch
www.partnervermittlung.ch

 

Di

e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

Projekt3  22.6.2011  9:18 Uhr  S

Sprechstunde nach 
Vereinbarung

Krankenkassen anerkannt

Aktuell: Therapie von Grippe, 
Erkältung, Entzündung

chron. Stress, Nervosität

Eschenweg 9, Kriens
041 310 77 07
www.universaly.ch

Praxis
Isabel Herzog

Homöopathie

Bioresonanz

Käthi Wangeler
Obernauerstrasse 46, Kriens

Telefon 041 320 14 36
Natel 076 308 26 79

E-Mail: info@wangelerreinigungen.ch

– Umzugswohnungen mit Abgabe
– Neu- und Umbau
– Frühlingsputz
– Gewerbe- und 

Privaträume

Qualitätsreinigung 
zu fairen Preisen

Projekt1  7.6.2011  16:41 Uhr  

wangelerreinigungen.ch

Carmen Zimmermann-Steiger 
dipl. Hebamme FH 
Gärtnerweg 20, 6010 Kriens
Telefon 079 565 05 82
kontakt@hebamme-luzern.ch
www.hebamme-luzern.ch

Bewegung
und Entspannung

vor und nach
der Geburt

• Yoga in der Schwangerschaft 
zur Geburtsvorbereitung

• Geburtsvorbereitungsweekend 
für Paare 

• Rückbildung nach Pilates

Projekt1  7.6.2011  15:38 Uhr  S

Brunnenhö i 12
6012 Obernau
079 948 51 18

Paul Müller
Dipl. Business Coach ECA
Cert. Trainer  persolog ®

coach@muellerpaul.ch
www.muellerpaul.ch

Glücklich im Beruf – dank passendem Job
Sie sind unglücklich mit Ihrer beru ichen Situation und 
wagen es trotzdem nicht, etwas zu ändern. 

Machen Sie eine beru iche Standortbestimmung und 
analysieren Sie Ihre eigenen Stärken und Schwächen.

In einem professionellen Laufbahn- und Karrierecoaching 
 nden Sie Mut, schöpfen das nötige Vertrauen in Ihre eige-
nen Fähigkeiten und stärken dadurch Ihr Selbstwertgefühl.

Mehr Informationen  nden Sie unter:
www.muellerpaul.ch 

MER WönscHID E RüüDIG SCHönI FASNACHT I GUTSCHeiN CHF 10.-
Seline Blättler-Fischer & Melanie Stalder | Mythenstrasse 10 | 6010 Kriens | 041 310 44 88 

Montag bis Freitag von 9.00 bis 18.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
www.hair-sky.ch

Coiffeur für Damen, Herren und Kinder I Nagelstudio I Gratis-Parkplätze vor dem Haus und Bus Nr. 16/31 in der Nähe 

Seline Blättler-Fischer & Melanie Stalder

COiFFEUR&NAILS
SKY
hair

Gültig bis 31.12.2014, 1 Gutschein pro Person    

Coop Vitality Apotheke im Schappe Center, Kriens

Dann melden Sie sich bei uns in der Coop Vitality Apotheke Kriens zum AllergieCheck an! 
Wir testen Sie mit Hilfe eines Bluttestes auf zehn allergieauslösende Substanzen wie Pollen, 
Katzenhaare, Hausstaubmilben, etc. und beraten Sie umfassend. Der AllergieCheck ist geeignet 
für Kinder ab 12 Jahren und Erwachsene und kostet Fr. 69.–. 

Dieses Angebot wird mit fachlicher Unterstützung durch aha! Allergiezentrum Schweiz durchgeführt.

Ger eizte Augen?
Lauf ende und juckende Nase?

Atembeschwerden? Allergie?

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung: 
Tel. 041 322 19 20 oder apotheke.vitality.kriens@ovan.ch

Podologie-Praxis
Monica Garcia-Gillmann

Podologin SPV

Diabetes-Seminar
Nagelspangen

Behandlung von 
 eingewachsenen Nägeln 

und Hühneraugen
allg. Fusspfl ege

Eschenrain 4, Kriens
Tel. 041 310 65 75

E-Mail: garciapodologie@gmx.ch

www.garciapodologie.ch

30 JAHRE 
KOMPETENZ
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ASIA GARTEN

Volkstümlicher Abend im Asia Garten

te die Folkloregruppe Edelweiss aus 
dem Nachbardorf Horw. Beim Örgele, 
Jodle, Juchze, Bäsele und Bödele, Ta­
lerschwingen und Sprücheklopfen ani­
mierten die Musikanten die gut gelaun­
te Gästeschar zum Mitmachen.

Offensichtlich haben das junge 
Wirtepaar Sanna Rajeswaran und Silla 
Kanagarajah mit ihrem Team die rich­
tige Mischung gefunden, den Spagat 
zwischen den Kulturen optimal zu 
meistern. Erfolgreich veranstalten sie 
nun monatlich diese volkstümlichen 
Abende, welche sich offensichtlich zu 
einer Institution entwickeln sollen.

alfr/ Man glaubt es kaum, «das 
esch Heimat!». Zwischen asiatischen 
Gerichten, Röschti und Kafi fertig auf 
den rot-weiss karierten Tischtüchern 
erklangen bei voll besetztem Haus 
Juchz- und Ländlerklänge. Am letzten 
Freitag des Januars trafen sich zum 
dritten Mal schon im ehemaligen Res­
taurant Schlössli bei der Pilatusbahn, 
dem heutigen Asia Garten, Freunde 
unserer Volksmusik zum geselligen 
Beisammensein. Für Stimmung sorg­

SCHWIMMVEREIN KRIENS

Der Schwimmverein Kriens räumt beim Wettbewerb  
«Sport rauchfrei» 2013 ab

pd/ Das Los hat entschieden: Beim 
Wettbewerb «Sport rauchfrei» 2013 von 
«cool and clean» gehört eine Trainings­
gruppe des Schwimmvereins Kriens zu 
den grossen Gewinnern. Sie erhält den 
stolzen Betrag von 1000 Franken in bar 
für die Vereinskasse.

Über 50000 Franken an Preisgeld 
gab es im Wettbewerb «Sport rauch­
frei» 2013 für Vereine und Teams zu 
gewinnen. Bedingung war das Un­
terschreiben eines Ehrenkodexes für 
einen Sport ohne Tabak oder das Er­
gänzen der Vereinsstatuten mit einem 
Rauchfrei-Artikel. 

Fast 7000 Unterschriften
Diese Chance liessen sich 33 Ver­

eine und 523 Teams nicht entgehen. 
Insgesamt haben 6463 Sportlerinnen 
und Sportler den Ehrenkodex «Sport 

rauchfrei» unterschrieben und sich 
damit bereit erklärt, während dem 
Sportbetrieb drei Vereinbarungen ein­
zuhalten. Für die Stützpunktgruppe 1 
des Schwimmvereins Kriens ist die 
Rechnung aufgegangen. Sie gehört zu 
den insgesamt 28 Gewinnern, welche 
den stolzen Betrag von 1000 Franken 
erhalten. 

Anmeldung ab sofort wieder möglich
Gleichzeitig mit der Preisverlei­

hung des Wettbewerbs «Sport rauch­
frei» 2013 lancierte «cool and clean» 
die Ausgabe des Wettbewerbs 2014. 
In dieser wartet das Präventionspro­
gramm von Swiss Olympic wiederum 
mit attraktiven Bargeldpreisen und 
Überraschungsgeschenken auf. Die 
Anmeldung ist ab sofort via Internet 
unter www.sportrauchfrei.ch möglich. 
Anmeldeschluss ist Dezember 2014.

Das asiatische Gastgeber-Team mit der Folkloregruppe Edelweiss.

Auch ein Gast: Alphorn-Bauer  
Tobias Bärtschi beim «Bäsele».

Die Folkloregruppe Edelweiss lief  
zu Hochform auf.
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Ja zum Zentrum – Aufbruch in Kriens

Inhaltlich hatte das vierteilige Zentrumsprojekt bereits bei seiner Präsenta­
tion überzeugt. Entsprechend klar war denn auch der Konsens im Einwoh­
nerrat. Am 9. Februar bewies das Krienser Stimmvolk mit der Annahme des 
Baukredits von brutto 61,37 Millionen Franken Weitsicht. Die CVP bedankt 
sich beim Stimmvolk für diesen zukunftsweisenden Entscheid. Damit wurde 
das Fundament für eine prosperierende Entwicklung des Zentrums gelegt. 
Wir freuen uns, dass sich der grosse Einsatz der CVP im Einwohnerrat, in 
der öffentlichen Diskussion vor der Abstimmung und bei den Standaktionen 
gelohnt hat. All jenen von der CVP und den übrigen befürwortenden Parteien, 
vom Gewerbeverband Kriens sowie vom überparteilichen Komitee «Kriens 
hat Zukunft», die sich intensiv und mit viel persönlichem Engagement für 
das Zentrumsprojekt eingesetzt haben, danken wir herzlich. Das umfassende 
Erneuerungsprogramm für das Zentrum führt zu wirtschaftlichen, städte­
baulichen, fiskalischen, kulturellen und gesellschaftlichen Impulsen. Es wird 
weitere Entwicklungsschritte in Kriens auslösen. Das Ja zum Zentrumspro­
jekt ist ein Bekenntnis zur Eigenständigkeit der Gemeinde Kriens, namentlich 
in den Bereichen Finanzen, Bildung, Altersbetreuung, Kultur und Infrastruk­
tur. Es ist ein Zeichen, dass Kriens als starker Partner gegenüber dem Kanton 
Luzern auftreten kann und soll, vor allem in Sachen Verkehr. Nicht Stillstand, 
sondern Aufbruch und Entwicklung stehen im Zentrum.

Die Zentrumsabstimmung ist Geschichte

Die «Jahrhundertabstimmung» in Kriens ist Geschichte. Die JCVP bedankt 
sich bei allen Personen und Vereinen, welche sich für das neue Krienser 
Zentrum starkgemacht haben und viel Zeit in den Abstimmungskampf 
investiert haben. Natürlich auch allen Krienserinnen und Kriensern, wel­
che an der Abstimmung am 9. Februar teilgenommen haben! Vielen Dank.

Parteiversammlung
Am Freitag, 28. März findet die jährliche Parteiversammlung der JCVP 
Kriens statt. Man kann auf ein tolles Jubiläumsjahr zurückblicken und 
mit viel Elan in das neue Partei-Jahr starten.

Hast du Lust zu politisieren?
Mittendrin statt nur dabei! Möchtest du dich aktiv für die Anliegen der jün­
geren Generation in Kriens einsetzen, dann melde dich bei unserem Präsi­
denten Michael Krummenacher unter michael.krummenacher@hispeed.ch. 
Wir freuen uns auf dich! Weitere Infos über uns, wer wir sind und was wir 
gerade tun, findest du unter www.jcvp-kriens.ch. 

Schwacher Trost, doch immerhin

Herzlichen Dank allen 4400 Menschen von Kriens, die ein Ja eingelegt haben 
für eine sichere und attraktivere Veloverbindung in die Stadt Luzern, zu den 
Schulhäusern Amlehn und zum Gewerbe an der Schachen-/Amlehnstrasse.

Schade, ist die Zeit nicht reif. Wir Grüne fragen uns schon, wie viele 
Unfälle noch passieren müssen, bis das Problem endlich einer Lösung 
zugeführt werden kann.

Für die sportlichen VelofahrerInnen und FussgängerInnen gibt es 
wenigstens etwas Erfreuliches: Die alte Eigenthalerstrasse, auch Lehn­
strasse genannt, ist nun mit einem Fahrverbot belegt.

Hier geht die Entflechtung sogar noch weiter, als wir dies im Zentrum gefor­
dert haben. So geht’s wenigstens an der Peripherie vorwärts. Die Autos fahren 
die Hauptstrasse hinauf ins Eigenthal. Und die Biker, Wanderer, Rennvelofah­
rer und Hündeler können nun – ungestört, mit sauberer Luft, ohne Lärm und 
sicher – an den schönen Bauernhäusern vorbeispazieren oder vorbeiradeln.

Freuen wir uns an den kleinen Schritten und bleiben wir trotzdem an 
den grösseren Projekten dran.

Neuer Präsident und Vorstand der Jungen Grünen Kriens

Wir haben an unserer letzten Mitgliederversammlung einen neuen Präsi­
denten und einen neuen Vorstand gewählt. Nach zwei erfolgreichen Jah­
ren als Präsidentin der Jungen Grünen Kriens übergibt Karin Amrhein 
ihr Amt an Raoul Niederberger (22). 

Raoul Niederberger studiert Recht an der Universität Luzern und hat 
langjährige Erfahrung als Vorstandsmitglied der Jungen Grünen Kanton 
Luzern. Seit langem engagiert er sich für eine nachhaltige, weitsichtige 
und lösungsorientierte Politik. «Auch in den nächsten Jahren werden 
wir eine der aktivsten Jungparteien in der Gemeinde Kriens sein. Ich bin 
sicher, dass wir in Zukunft mit neuem Elan an den Erfolgen der letzten 
zwei Jahre anknüpfen werden», meinte Raoul Niederberger nach seiner 
Wahl. «Kriens tut sich in verkehrstechnischen Fragen schwer – gerade 
deshalb braucht es die Jungen Grünen in Kriens», ist er überzeugt. 

Neben Raoul Niederberger sind folgende Personen in den Vorstand 
gewählt worden:

– Anyla Spanca (20, interne Kommunikation)

– Lukas Bucher (26, Aktuar) 

– Gian Waldvogel (23, Kontakt zur Mutterpartei)

– Fabian Takacs (22, Einwohnerrat, Junge Grüne Kriens)

Wir sind auf die nächsten Jahre mit neuem Präsidenten und Vorstand 
gespannt und wünschen ihnen viel Erfolg! 

Eichhof West – gemeinsam bessere Lösungen für alle entwickelt

Politik ist die Kunst, Kompromisse zu finden. Akzeptanz zu gewinnen. 
Neuerungen und im besten Fall Fortschrittliches einer breiten Bevöl­
kerung schmackhaft zu machen. Und dies unter Berücksichtigung der 
eigenen politischen Ideale.

Das bedeutet, im Parlament auch einmal «Stopp» zu sagen, wenn ein 
Geschäft für eine Mehrheit der Parlamentsangehörigen quer in der Land­
schaft steht. Oder – wie beim projektierten Hochhaus Eichhof West - für 
die Krienser Mitte- und Linksparteien zu nahe am Hang platziert ist.

Was ist besser und effizienter: Zuerst lange zu diskutieren und anschlies­
send Nein zu sagen? Oder von Anfang an das Unbehagen gegenüber 
dem zu behandelnden Geschäft auszudrücken? Unbehagen ist ja nicht 
immer mit genereller Ablehnung gleichzusetzen. Ein Nein kann bedeu­
ten, neue Wege zu suchen und zu finden. Wie dies beim Projekt Eichhof 
West im Rahmen der ersten Behandlung im Einwohnerrat geschehen 
ist. Das Gespräch mit allen Involvierten konnte so am runden Tisch in 
Gang gesetzt und Lösungen erarbeitet werden, die für einen Grossteil der 
Betroffenen akzeptabel sind. 

Politik und Wirtschaft vermochten sich gegenseitig zu hören und zu 
verstehen. Im Miteinander, nicht im Gegeneinander. Als Verpflichtung 
dem Gemeinwohl gegenüber. Dies ist eine sehr wertvolle Erfahrung. Und 
es gibt einem das gute Gefühl, nicht fremden Interessen ausgeliefert, 
überspitzt gesagt, erpressbar zu sein.

Es ist wünschenswert für den Krienser Einwohnerrat und uns alle, dass 
wir einen solchen Weg auch in Zukunft als einen gangbaren Prozess im 
Auge behalten. Für breiter abgestützte Lösungen. Für eine lebenswerte 
Gemeinde. Ganz im Sinne der SP Kriens.

Zur Annahme des neuen Zentrums Kriens

Die Krienser Stimmbürgerinnen und Stimmbürger haben am 9. Feb­
ruar 2014 Ja gesagt zur Zentrumsüberbauung! Mit Hilfe von einseitiger 
Werbung und Berichterstattungen durch die Gemeinde und die Parteien 
wurde mit öffentlichen Geldern intensiv für dieses Projekt geworben. 
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Die Pro-Kopf-Verschuldung wird dadurch auf ca. Fr. 6600.– steigen. Der 
Individualverkehr wird massiv zunehmen, was sich in die ohnehin schon 
verstopften Strassen von Kriens negativ auswirken wird. Die nächste 
Steuererhöhung wird wohl bald anstehen für die Gemeinde Kriens. Die 
SVP wird sich jedoch gegen weitere Steuererhöhungen zur Wehr setzen! 
Man bedenke, dass noch keine zwei Jahre vergangen sind, wo unsere 
Gemeinde nicht einmal eine Weihnachtsbeleuchtung finanzieren konnte. 
Die Verschuldung der Gemeinde wird laut Gemeinderat bis ins Jahr 2018 
auf sage und schreibe 220 Millionen Franken anwachsen. Bei solchen 
masslosen Spekulationen machte die SVP nicht mit und zog deshalb 
rechtzeitig die Handbremse. Leider sind die Krienserinnen und Krienser 
diesem nicht gefolgt. Nebst diesem Projekt stehen uns noch Schulhaus­
sanierungen von 35 Millionen Franken in den kommenden vier Jahren 
bevor. Ebenfalls steht das Alters- und Wohnheim Grossfeld an. Denken 
wir an unsere betagte Bevölkerung, welche ihren Lebensabend gerne in 
der Gemeinde, wo sie jahrelang gelebt und Steuern bezahlt hat, verbringen 
möchte. Wir sind uns bewusst, dass dies vor allen anderen Projekten hätte 
vorgezogen werden müssen. Es ist traurige Realität, dass die Gemeinde 
Kriens Jahr für Jahr gegen Defizite kämpft. Leider ohne Erfolg, denn die 
Mitte-links-Parteien fordern immer mehr, ohne sich bewusst um die Ver­
schuldung zu kümmern! Neue Stellen werden geschaffen, neue Ämter sind 
am Entstehen und beim Parkbad stehen weitere Sanierungen vor der Tür. 
Die Bremsklötze von der CVP wehrten sich vehement gegen das Projekt 
Eichhof West, welches Arbeitsplätze und mehr Steuereinnahmen generiert 
hätte. Natürlich sind wir von der SVP auch der Meinung, dass im Zentrum 
etwas geschehen muss und soll, aber nicht in diesem Schnellzugstempo! 
Zuerst hätte das Gemeindehaus- sowie Teiggi-Areal desinvestiert werden 
sollen. Das hätte Einnahmen von ca. 11 Millionen Franken gebracht. Jetzt 
muss gemäss dem Volksentscheid das ganze Zentrum im Schnellzugs­
tempo realisiert werden. Wir fragen uns ernsthaft, ob uns ein zweites Leu­
kerbad bevorsteht. Mit diesen zukünftigen Schulden droht Kriens seine 
Eigenständigkeit zu verlieren!

POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Die Liberalen Senioren

Suchst du Geselligkeit, verbunden mit interessanten 
Gesprächen über Gott und die Welt? Wir von der FDP Seniorengruppe 
treffen uns fast jeden Monat. Ab dem Alter 60 kannst auch du dabei 
sein. Eine Gruppe setzt sich an den beliebten «Schnörritisch», wo immer 
sehr angeregt diskutiert wird. Die Themen können aktuell, beratend oder 
hilfreich sein. Eine andere Gruppe will lieber jassen. Diese sind spiele­
risch konzentriert und üben sich im Gewinnen, aber auch im Verlieren.
Termine werden festgelegt und reserviert. Wir treffen uns  jeweils am 
Donnerstag ab 14.00 Uhr im Restaurant Hohle Gasse. Die nächsten Ter­
mine sind am 27. März, 1. Mai und am 12. Juni.

Hast du Lust auf ein freudiges Zusammensein, dann trage die Termine 
in deine Agenda ein und komme am 27. März, 14.00 Uhr zu uns in die 
Hohle Gasse.

JUGEND

Blauring Kriens

Auch dieses Jahr ist der Blauring Kriens wieder mit dabei 
am Fasnachtsumzug durch Kriens. Dies lassen wir uns 
natürlich nicht entgehen! Nachdem wir letztes Jahr mit 

unserer grossen Jubiläumstorte stolz durch das Dorf liefen, starten wir 
dieses Jahr die Motoren und machen uns mit der BRK-Airline auf zum 
nächsten Abenteuer im Blauringjahr. Wir würden uns freuen, wenn wir 
möglichst viele bekannte Gesichter am Strassenrand erkennen dürfen. 

Treffpunkt für alle mitlaufenden Kinder ist am 4. März um 13.30 Uhr 
beim Eingang des Fussballstadions Kleinfeld.

Katholische Pfarreien Kriens

Chenderfiire –  
Religiöse Feiern für junge Familien mit kleinen Kindern
März 2014:
�Dienstag, 25. März, 09.00 im Gallus-Treff 
Samstag, 29. März, 17.00 in der Kirche St. Gallus

Initiativgruppe Elternmitwirkung Kuonimatt (EmK):

In der Kuonimatt soll eine Elternmitwirkung an der Schule und im Kinder-
garten entstehen. Gerne stellen wir Ihnen unsere ausgearbeiteten Ideen zu 
Organisationsform, Themenvorschlägen, Aufgaben und Zielen vor. 

Dazu laden wir Sie zu einer zweiten Elternversammlung ein: 

Datum: Mittwoch, 2. April 2014
Zeit: 19.30–22.30 Uhr 
Ort: Kuonimattschulhaus, Mehrzweckraum

Informationen und Anmeldung: bis 26. März an eltern.mitwirkung@gmx.ch.

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2½–7 Jahren/ELKI-Singen ab ca. 2½ 
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache), welche:
– gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
– sich gerne bewegen und tanzen

– �gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmusinstrumenten 
experimentieren

– �gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen 
Polizisten, einen Zwerg usw. verwandeln möchten 

Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektio-
nen wenden Sie sich bitte an: Regula Schwander, Telefon 041 311 24 28 
(regula.schwander@gmail.com).

www.kindersingen.ch

Kinderhort St. Franziskus Senti

Der Kinderhort findet am Donnerstag, 13. und 27. März  von 
14.00–16.30 Uhr statt. Es sind alle Kinder ab drei Jahren 
herzlich eingeladen, wir basteln, spielen und malen zusam­
men. Wir freuen uns auf dich. 

Unkostenbeitrag: Fr. 5.–
Kontaktperson: Susanna Haas, Telefon 041 320 32 67

Krabbel-Treff Kriens

Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern von 
0 bis ca. 4 Jahren.

Montag: 15.00 bis 17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus. Kontaktperson: 
Jacqueline Wyrsch, Telefon 041 310 10 71

Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/Senti. 
Kontaktperson: Jacqueline Andres, Telefon 079 714 33 93 
(geschlossen während den Schulferien vom 22. Februar bis 9. März 2014)
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–. 
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!

Ludothek 
Tel. 041 320 01 41
E-Mail: info@ludo-kriens.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag	  9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag	 15.00 –17.00 Uhr
Samstag	  9.00 –11.00 Uhr

Brauchen Ihre Kinder noch ein Kostüm für die Chrienser Fasnacht? 
Wir haben Verkleidungskisten mit Prinzessin, Pirat, Polizist, Indianer­
frau, Engel oder Batman für 4–6- bzw. 7–10-Jährige.

Unser Leiterwagen ist ideal, um auch mit den Kleinen die Fasnachts­
tage zu geniessen. Beachten Sie unsere Öffnungszeiten während den Fas-
nachtsferien: Dienstag, 4. März von 9.00–11.00 Uhr.

Samariterjugendgruppe Help

Am 14. März findet die Vereinsversammlung 
gemäss Einladung statt. 

Wir freuen uns immer über neue Gesichter, Schnupperlis und alle 
Gspändli sind herzlich willkommen! 

Kontaktadresse: Livio Lustenberger, Fenkernstrasse 27, 6010 Kriens, 
Telefon 041 320 22 04, E-Mail: info@help-kriens.ch



 24. Februar - 4. März 2014

Fasnachts- 
treiben

24. Februar - 4. März 2014

Zehn regionale Guggenmusiken werden an 
den närrischen Tagen im Länzgi aufspielen 
und für ausgelassene Stimmung sorgen. 
Ein professionelles Team schminkt Kinder 
als Feen, Räuber, Clowns oder Fabelwesen. 
Und im Träffpunkt präsentiert der Holz-
schnitzer Fritz Kunkler vor Ort sein Hand-
werk und eine Auswahl seiner Original 
Krienser Masken. Lassen Sie sich von der 
bunten Stimmung mitreissen – wir freuen 
uns auf Sie!

Guggenauftritte 

27.2. / 28.2. / 1.3. / 4. 3. 

Kinderschminken 

27.2. / 1.3. / 3.3. / 4. 3. 

Maskenschnitzen 

26.2. / 28.2. / 1.3. / 3.3. 

Details zum Programm 
unter www.laenderpark.ch

Vöu Vergnüege 
a de Fasnacht!
Persönlich engagiert.

CKW Conex AG 
Geschäftsstelle Kriens
Gemeindehausstrasse 11
6010 Kriens

T 041 322 01 30
kriens@ckwconex.ch
www.ckwconex.ch
Ein Unternehmen der CKW-Gruppe
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MEIN 
NEUES 
BAD.

HIER ERHOLE ICH MICH.
Wir übernehmen für Sie alles, von der Beratung  
bis zur Übergabe inklusive Organisation und  
Koordination aller Handwerker. 

TELEFON 041 249 40 70

Grossmatte Ost 24 B 
6014 Luzern
www.gallatiag.ch
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Mitglied Gewerbeverband

–  Wäsche- und 
 Hemdenservice

– Textilreinigung

– Vorhangservice

–  Duvetpfl ege/ 
Bettwäsche

–  Hotel- und 
 Restaurantwäsche

–  Waschen und 
 Reinigen grosser 
Artikel Annahmestelle für gute Textilreinigung

Gallusstrasse 12 • 6010 Kriens • Telefon 041 320 36 16
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Die Hotline für Ihr Inserat:
              041 318 34 76



I N F O T H E K

KRIENS info 3/2014    27

Tennisclub Kriens

Tenniskurs für Kinder
Keiner zu klein, ein Tennisfan zu sein! Herzlich willkom­
men zu unseren Kinder-Tenniskursen. Unsere erfahrenen 
Trainerinnen und Trainer übermitteln den Spielenden je 
nach Alter und Spielstärke:

– Freude und Lust am Ballspiel
– Technik und Taktik, Matcherfahrung 
– Fairness, sportliches Verhalten

Das Mindestalter ist 4 Jahre.
Die Kurse finden vom 7. Mai bis 24. September, jeweils an den Mitt­
wochnachmittagen statt. Wir bieten: ausgebildetes Team, 6 Sandplätze, 
Restaurant, Spielplatz und Parkplätze.

Anmeldung an: Evi Hoppler, Telefon 041 360 65 65
Tennisclub Kriens, Oberblattig, Obernau. www.tck.ch

Tennisclub PanGas

Kindertenniskurse 2014
�Hast du Lust, mit uns Tennis zu spielen? Dann melde 
dich gleich an, denn die Anzahl der TeilnehmerInnen 
ist beschränkt!

Kursbeginn: Mittwochnachmittag, 7. Mai 2014
Kursdauer: total 14 Lektionen (in den Schulferien finden keine Kurse statt)
Kursende: Mittwochnachmittag, 17. September 2014 (mit Abschlussfest)
Kurskosten: Fr. 120.– (inkl. Clubmitgliedschaft im Kursjahr)
Teilnehmer: Kinder und Jugendliche
Anmeldung/Auskunft: Sylvia Hunkeler-Schmid, Telefon 041 320 33 23 
E-Mail: sylviahunkeler@bluewin.ch

SPORT

Aerobic-Fitness-Turnen

Fitness und Wellness bringen ein besonderes Lebensge­
fühl und Wohlbefinden. Mit unserem Aerobic-Fitness-
Turnen legen wir Wert auf ein gelenkschonendes Trai­
ning. Ihr Kopf wird frei von Stress und Sie steigern Ihre 

Ausdauer. Wir fordern, aber überfordern Sie nicht.

Mittwoch, 18.45–20.00 Uhr, Schulhaus Obernau 3. Kosten pro Lektion 
Fr. 6.–. Duschmöglichkeiten sind vorhanden. Auskunft: Erich Landolt, 
Telefon 079 643 01 71. Während den Schulferien findet kein Turnen statt.

Alpenclub Kriens    www.ackriens.ch

1. März, Skitour Arvigrat, S. Durrer, 079 643 66 67

4. März, Fasnachtsumzug, R. Frei, 041 320 66 63

8. März, Ski-Training Mörli, M. Meier, 079 853 62 81

8. März, Skitour Winterhorn, G. Ottiger, 079 894 13 69

15. März, Skitour Brisen, U. Stirnimann, 079 682 34 19

16. März, Frühlingsrennen Ski Alpin, K. Häfliger, 041 320 00 66

29. März, Skitour Wissberg, G. Wermelinger, 078 870 12 48

31. März–5. April, Skitourenwoche, M. Käppeli, 079 785 05 16

Hallentraining: jeden Mittwoch von 20.00–21.45 Uhr
Damen: Krauer, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Kirchbühl, B. Erni, 041 448 29 28

Kletterstamm für Jung und Alt, jeden Freitag 17.30–21.00 Uhr, 
Eiselin Kletterhalle

Satus Kriens

Zusätzliches Sportangebot beim Satus Kriens!
Jeweils am Mittwoch von 20.00–21.30 Uhr bieten 
wir das «Mixed Plauschvolleyball» in der Turnhalle 

Obernau 3 an. Unter der Leitung von Erich Graf wird Volleyball im Zent­
rum der Aktivitäten stehen. Selbstverständlich werden aber auch andere 
polysportive Aktivitäten Platz haben. Die Trainings sind für alle Mitglie­
der von Satus Kriens und für jene, die es gerne werden möchten. Komm 
vorbei und lerne die Satus-Kollegen/-innen besser kennen.

Spielgruppenverein Kriens   www.spielgruppen-kriens.ch

Kinder ab 3½ Jahren (Zwergengruppen ab 3 Jahren 1 Halb­
tag/Woche) können ab März für die Spielgruppen angemel­
det werden.

Roggern
Schnuppermorgen, 14. März, 9.00 bis 10.00 Uhr im UG des Turnhallentraktes
Judith Spörri, Telefon 041 340 04 47, spoerrifamily.j@bluewin.ch

Schulhaus Kuonimatt
Indoor oder kombiniert mit Wald. Erna Braun, Telefon 041 340 98 37, 
wurzelzwaerge@gmx.ch

Teiggi
1×½ Tag pro Woche, ab 3½ Jahre
Mareen Schneider, 076 438 96 05, mareenschneider81@gmx.net

2×½ Tag pro Woche, ab 3½ Jahre
Bruna dos Santos, Telefon 079 552 98 74, brunasdsp@gmail.com

Waldspielgruppen
Wurzelzwärge: Erna Braun, Tel. 041 340 98 37, wurzelzwaerge@gmx.ch

Waldmus: Sandra Wey-Barth, Tel. 041 320 54 36, sandrawey@bluewin.ch

Gesuche um Preisermässigung können für Kinder, die ein Jahr vor dem offi­
ziellen Kindergarteneintritt sind, eingereicht werden. Begründete Gesuche 
bitte unter Beilage einer Kopie der letzten Steuererklärung möglichst vor dem 
1. September 2014 an den Spielgruppenverein Kriens, 6010 Kriens senden.

Dieses Angebot gilt für alle Eltern, auch wenn ihre Spielgruppenleiterin 
nicht Mitglied im Spielgruppenverein Kriens ist.

Kontaktstelle: Gabi Frevel, Telefon 041 320 53 30

www.spielgruppen-kriens.ch

Spielgruppe Obernau

Spielgruppe, Waldspielgruppe und Spieltreff Obernau
Das Team Obernau wünscht allen Kindern und ihren 
Eltern eine schöne Fasnacht.

Am Samstag, 8. März von 09.30 bis 10.30 Uhr öffnen wir für alle interessierten 
Eltern im alten Schulhaus Obernau an der Hergiswaldstrasse 15 unsere Türen. 
Spielgruppe für Kinder, welche bis Februar 2015 4 Jahre alt werden.
Spieltreff für Kinder, welche bis Februar 2015 3 Jahre alt werden.

Weitere Informationen finden Sie auf: www.spielgruppe-obernau.ch
Wir freuen uns auf Sie. 

Kontakt: Luzia Spaar, Telefon 041 320 19 42

Spiel- und Zwergengruppe Houelbach

Liebe Eltern, wir nehmen ab März 2014 Anmeldungen für 
das neue Spielgruppenjahr 2014/15 entgegen. 

Spielgruppe (bis Ende Febr. 2015 4 Jahre alt)
Montagmorgen und Donnerstagnachmittag bei Hedi Pasula.

Montagnachmittag und Donnerstagmorgen bei Heidi Pasula. Freitag­
morgen bei Susanne Schmid (für Waldspielgruppenkinder oder andere 
Kinder, die zusätzlich einen halben Tag Indoor sein möchten! Nur bei 
genügend Anmeldungen).
Telefonische Anmeldung: Hedi Pasula, Telefon 041 320 89 64

Zwergengruppe (bis Ende Dez. 2014 3 Jahre alt)
Dienstagnorgen Andrea Bachmann und Claudia Huber
Mittwochmorgen Susanna Haas und Claudia Huber
Telefonische Anmeldung: Claudia Huber, Telefon 041 320 02 86

Tagesplatz-Verein Kriens	

Im Januar haben wir uns bei den Tagesmüttern mit einem 
gemütlichen Essen für ihr Engagement und die gute Zusam­
menarbeit herzlich bedankt. Möchten Sie nächstes Jahr 

auch dabei sein? Dann melden Sie sich. Aufgrund der erhöhten Nach­
frage suchen wir wieder neue Tagesmütter. 

Unsere Kontaktstelle: Franziska Käch, Telefon 079 485 35 72 oder 
tagesplatzverein-kriens@bluewin.ch, www.tageselternvermittlung-kriens.ch

Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne ent­
gegen unter Raiffeisenbank Kriens, IBAN-Nr. CH21 8116 5000 0031 3680 1



A. Felber AG
Amstutzstrasse 4 | 6010 Kriens
Tel. 041 210 26 63 | Fax 041 210 26 64
info@felber-ag.ch | www.felber-ag.ch

Machen Sie Ihre Firma sichtbar.
Wir beschriften vom
Namensschild bis zum
Schaufenster oder 
Fahrzeug einfach alles.
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Wir sind Ihr 
Stempelspezialist

ELEKTRO
FELBER AG

Ihr Elektro-
installateur

Licht – Kraft –Telefon,
elektrische Apparate
und Beleuchtungskörper

Elektro Felber AG
Mühlerain 28, Kriens
Tel. 041 320 88 91
Fax 041 320 88 92
Natel 079 211 17 27
E-mail:
elektro.felberag@bluewin.ch
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Ausgezeichnet mit Note 5,25

im Kulturmagazin 6/06

TANK LEER?
041 499 90 53

Ihr regionaler Heizöl-, Diesel- 
und Holz-Pellet Lieferant. 

AGRO-Center Malters AG
Zeughausstrasse 5, 6102 Malters

Seit über 
30 Jahren!

Luzernerstrasse 27/Telefon 041 311 10 22

Treffpunk
t 

der
Sportler
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Mittags-Buffet 18.50
•  Take-away Fr. 10.– (mit Fleisch Fr. 12.–)
•  Hauslieferdienst ab Fr. 30.–

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
11.00–14.00 Uhr/17.00–23.00 Uhr

Samstag und Sonntag
17.00–23.30 Uhr

Telefon 041 320 57 11
www.indiagate.ch

NEUERÖFFNUNG
NEU

June Surbers frisch 
zubereitete thailändische 
Spezialitäten in Kriens

• Jeden Dienstag beim alten Bahnhöfl i Kriens

• Donnerstags am Wochenmarkt (Dorfplatz)

• Samstags beim Samstagsmarkt (beim Bellpark)

• Partyservice

www.junesurberkueche.ch
oder 079 312 51 17

NEU: Kochkurs in 
kleinem Rahmen

zimmerei            holzb
au

 n
at

ürlich

WERNERBUCHER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

TerrassenrosteTerrassenroste M
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Original Krienser Bööggengruppe

Hopp a d Bööggenacht im Restaurant Alperösli am 28. 
Februar! Ech hoffe, dass meh Böögge chömid als a d 
Abholig – danke! Nämid d Maske före ond tüend das 
schöne Bruchtum pflege ond möchid e rüüdigi, urchigi 

Fasnacht 2014! Termine hend ihr alli öbercho! Zeigid doch, dass ihr ächti 
Böögge sind. Euche KRIENSinfo-Böögg Maurice

Fasnachtsverein Pack vo Chriens    www.packvochriens.ch

Die Farbe ist trocken, die letzten Nägel sind eingeschlagen. 
Wir sind bereit für die rüüdigen Tage.

Besucht uns am rüüdigen Samstag und Dienstag auf dem 
Dorfplatz bei unserem Packhüttli und kostet doch die welt­

besten Bratchässchnitte.

Wir wünschen allen eine rüüdige Fasnacht.

Schiff-Modell-Club Luzern

Schiffmodelle im Badipark Kleinfeld
Mitglieder des Schiff-Modell-Clubs Luzern (SMCL) lassen Kri­
ens ans Meer grenzen. Massstabgetreu nachgebaute Schiffe 
auf dem Naturbecken im Parkbad schaffen eine Hafenatmo­

sphäre wie an einem Weltmeer. Lassen Sie sich von diesen Modellen und 
von der Schifffahrtsromantik verzaubern. Sonntag, 16. März, 14.00 bis 
16.00 Uhr. Der Zugang zum Park ist öffentlich.

Info: www.smcl.ch, E-Mail: smcl@bluewin.ch

Rebbaugenossenschaft Sonnenberg

Der Frühling steht vor der Türe, am Rebberg erwacht 
die Natur. Nicht weniger als 1600 Akazienpfähle wer­
den im März/April zur Unterstützung der wachsenden 

Rebstöcke in den Unterhushang getrieben. Das Landschaftsbild am Sonnen­
berg wird dadurch nachhaltig verändert. Die Verwaltung hat sich bewusst 
für naturbelassene Akazienpfähle entschieden. Den Aspekt des Landschafts­
schutzes hat die Verwaltung bei der Wahl stark gewichtet. Bei den nötigen 
Arbeiten werden einmal mehr Genossenschafter unter der fachkundigen 
Leitung unseres Verwaltungsmitgliedes Sepp Fellmann im Einsatz stehen. 

Weitere Genossenschafter/innen sind herzlich willkommen. Informationen 
zur Rebbaugenossenschaft finden Sie unter www.weingut-sonnenberg.ch

MUSIK

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Es ist so weit!
Die tollsten Tage sind endlich da! Wir sind mitten 
in der Fasnacht 2014! Ein Highlight wird bestimmt 

wieder der Rüüdige Samschtig, den wir mit Ihnen in Kriens verbringen. Unser 
Kafizelt erwartet Sie an der Gallusstrasse und bietet nicht nur allerlei Köstlich­
keiten, sondern auch sensationelle Partystimmung. Besuchen Sie uns und fei­
ern Sie eine grandiose Krienser Fasnacht! Die letzten Handgriffe zu unserem 
Gönnerfest am 8. März in der Krauer-Halle laufen schon fast automatisch. 
Ein letzter Gruss an die Fasnacht 2014 und ein Höhepunkt unserer Saison.

Feiern Sie mit und geniessen Sie das letzte Aufbäumen der Fasnachts­
tage mit uns. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch

Guuggenmusig Schlösslifäger

… musizieren … mit verschiedenen Altersgruppen 
zusammen sein … lachen … Alltag vergessen … 
Party machen … Luzern erbeben lassen … kein Res­
taurantproblem haben … ENDLICH das erarbeitete 

Sujet in der Stadt präsentieren … DIE «geistig-erholsamen» Tage erleben 
… RüSa in Kriens mitgestalten … mit wenig Schlaf auskommen und 
dabei feststellen, dass das geht … Platzkonzert geben … in Kriens den 
Umzug laufen … ALL DAS UND NOCH VIEL MEHR erleben wir in den 
kommenden rüüdigen Tagen. Wir freuen uns, wenn du uns besuchen 
kommst und unseren Fasnachts-Virus miterlebst.

Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole SG Kriens
MI, 5. März, Absenden Lupi-Meisterschaft, 18.00 Uhr
FR, 7. März, Schützen-BOT 2013, im Chut, 18.30 Uhr 	

SA, 8./15./22./29. März, Training im Stalden, 14.00–16.00 Uhr 
SA, 15. März, Gruppenschiessen Hasle-Rüegsau, vormittags

SC Kriens

Sport-Club Kriens Tribünenfasnacht 2014  
am Güdisdienstag im Kleinfeld
Alle sind willkommen zum Mitmachen, Mitschaukeln, 
Mitsingen, das erwartet Sie am Güdisdienstag, 4. März an 

der traditionellen Tribünenfasnacht bei uns im Kleinfeld. Bereits nach 
Umzugsende laden wir alle zu einem gemütlichen Ausklang der Fas­
nacht ein. Ab 18.00 Uhr Livemusik mit Alpensound Pauliero.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Sport-Club Kriens

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch

Allround-Spielriege … sucht neue Mitspielerinnen
Aufgestellte Frauengruppe turnt jeweils am Dienstagabend 
von 20.15–21.30 Uhr in der Fenkernhalle. Wir machen 
verschiedene Ballspiele und nehmen jährlich an 1–3 Wett­

kämpfen teil. Schnuppertraining jederzeit möglich! Kontaktperson: 
Priska Marro, Telefon 041 320 20 28

Bleiben Sie fit und beweglich! 
Wir bieten für Kinder, Frauen und Seniorinnen ein dem Alter entspre­
chendes Turnen an. Plausch und gute Kameradschaft garantiert! In allen 
unseren Riegen sind Probelektionen möglich. Auskunft erteilt gerne 
unsere Präsidentin Irene Schirm, Telefon 041 320 49 59

KULTUR

Bunte Bühne Kriens     www.bbk.ch

80 Jahre Bunte Bühne Kriens BBK: Jubiläums-GV 
Die Bunte Bühne Kriens BBK konnte an der Jubiläums-
GV von Ende Januar gleichzeitig auf ihr 80-jähriges 

Bestehen und auf die vergangene, erfolgreiche Freilichtproduktion «Der 
Schwarze Hecht» im Garten des Schlosses Schauensee zurückblicken.

Im Präsidium gibt es den Rücktritt von Präsident Marco Bezzola zu ver­
melden, der während acht Jahren erfolgreich das Vereinsschiff steuerte. 
Mit liebenswerten Worten und «Standing Ovations» wurde Marco Bez­
zola verabschiedet. Seine Nachfolge ist noch offen.

Im übrigen Vorstand gibt es einige Veränderungen. Mehrere, teils lang­
jährige, bewährte Kräfte traten zurück. Ihre Arbeit wurde vom Präsiden­
ten bestens verdankt. Erfreulicherweise konnten diese Chargen wieder 
optimal besetzt werden.

Auch verdiente Ehrungen konnte Marco Bezzola vornehmen: 
Monika Wanner, Spielerin und langjährige Kassiererin, wurde zum 
Ehrenmitglied ernannt. Und die beiden Schwestern Hanni Stalder-Mah­
ler und Josette Gillmann-Mahler wurden für 65 Jahre Vereinstätigkeit 
mit grossem Applaus bedacht.

Die ‹BBKner› werden in Anbetracht des riesigen Aufwandes mit der 
Freilichtproduktion vom vergangenen Sommer in diesem Jahr eine Ver­
schnaufpause einlegen, um dann im Frühling 2015 mit neuem Elan mit 
der bewährten Regisseurin Josette Gillmann ein neues Projekt in Angriff 
zu nehmen.

Theater Paprika

Das Theater Paprika spielt Lauf los! frei nach dem 
deutschen Filmklassiker «Lola rennt».

Aufführungsdaten:
29.3./30.3./4.4./5.4./6.4./11.4./12.4. im Kino Scala, Luzernerstrasse 15, 
6010 Kriens

Platzgenaue Reservation ab dem 1. März unter:
www.theater-paprika.ch oder unter Telefon 076 241 72 77 (Montag bis 
Freitag, 18.00–19.00 Uhr)
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Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme
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W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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Möbellager
Möbellift

Entsorgung

günstig und sorgfältig
ganze Schweiz

Heinz Liem Arnet & Co.
041 630 30 32
079 630 68 08

umzuegeplus@bluewin.ch

Krie
ns

Krie
ns

 

Marti Bauunternehmung AG 
Eichwaldstr. 5, Postfach 3370, 6002 Luzern 
Tel. 041 349 25 00     www.martiag.ch 

Marti baut 

Bauen Sie mit! 

Mitglied Gewerbeverband

Reparaturen?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 24a
6010 KRIENS
PHONE 041 320 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mail  info@tedi.ch

  die

  boden

  fachleute

Wir Vorhang-
Spezialisten …

… bieten Voll-Service, 
wenn es um Gardinen geht:

•   wir vermessen und 
 beraten Sie kostenlos!

•   wir haben für Sie eine 
grosse Vorhang -Kollektion 
in der  Ausstellung

•   wir nähen, trapieren und 
montieren Ihre  Vorhänge

•   wir demontieren, waschen, 
bügeln und montieren alle 
 Gardienen
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JBO

Wir freuen uns, Sie Ende März zu unserem Jahreskon-
zert begrüssen zu dürfen. Freuen Sie sich auf ein span­
nendes und vielfältiges musikalisches Programm.

Samstag, 29. März, 20.15 Uhr, Kirche Senti/St. Franziskus
Leitung: Matthias Kieffer
Eintritt frei, Kollekte

Weitere News zu Auftritten und vielem mehr finden Sie laufend unter 
www.jbo-kriens.ch

GEMEINSCHAF T

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)

Öffnungszeiten:
Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Osterdekoration
Suchen Sie noch Ideen und Material für Ihre Osterdekoration? Ein 
Besuch im Brockenhüsli lohnt sich auf jeden Fall! Auf vier Etagen finden 
Sie Kleinmöbel, Spielsachen, Küchenartikel, Damen-, Herren- und Kin­
derkleider, Schuhe, Bett- und Tischwäsche und vieles mehr. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Bitte in der Agenda vormerken: Generalversammlung des Gemeinnützi-
gen Frauenvereins Kriens am Dienstag, 8. April. Die persönliche Einla­
dung folgt.

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Kochkurs mit June Surber, Obernau
20. März ist ausgebucht.

27. März noch wenige Plätze.
Treffpunkt: 19.00 Uhr, Schulküche Roggern
Anmelden: bis 16. März bei V. Cavigelli, Telefon 041 310 91 77
v.cavigelli@krienserfrauen.ch

Flohmarkt/Börse für Kinderartikel
Mit Cafeteria und Spielen
Die Ludothek stellt Yago Pool und Las Vegas vor
Samstag, 12. April, 13.30 bis 17.00 Uhr
Anmeldeschluss: 15. März
Zentrum Bruder Klaus
Infos: V. Cavigelli, Telefon 041 310 91 77
www.krienserfrauen.ch

Frühlings- und Ostergestecke selber machen
Donnerstag, 10. April, 8.30/13.30 Uhr
Zentrum Bruder Klaus
Kursleitung: Gaby Läuchli, Floristin
Kosten: Fr. 10.–/Fr. 15.– (exkl. Material)
Anmelden: Gaby Läuchli,  
Telefon 041 310 58 50
g.laeuchli@krienserfrauen.ch

Frauen- und Müttergemeinschaft  
St. Gallus/St. Franziskus 

Freitag, 7. März: Weltgebetstag 
19.30 Uhr Zentrum Bruder Klaus, Pilatusstrasse 13, 6010 Kriens.

Dienstag, 18. März: 
Generalversammlung der Krienser Frauen St. Gallus/St. Franziskus
20.00 Uhr im Gallusheim, Gemeindehausstrasse 9, 6010 Kriens.
NEU mit Anmeldung!	
Freitag, 21. März: 
Spontan-Anlass: Pouf zum selber Machen
19.00–21.00 Uhr im Gallusheim, Gemeindehausstrasse 9, 6010 Kriens. 
Kurs-/Materialkosten Fr. 130.– (21 Knäuel Garn, Stricknadeln Nr. 15, 
Strickanleitung, Hilfsgarn, exkl. Füllmaterial). Beschränkte Teilnehmer­
zahl/Anmeldung bis 14. März 2014 auf fg-kriens.ch oder Telefon 041 
340 80 23. Bitte gewünschte Farbnummer des Garns angeben! Siehe 
Internet.

Chacheler-Musig Chriens

Alle Vorbereitungen sind abgeschlossen und wir freuen uns 
auf die Fasnacht 2014.

Unser diesjähriges Motto ist «Fäscht of de Chachalp».

Unter diesem Motto sind die Chacheler anzutreffen. Am 
«Rüüdige Samschtig» spielen wir 12.00 und 21.00 Uhr in der 

Gallusstrasse und 16.30 Uhr auf dem Dorfplatz in Kriens. In Luzern 
sind wir am «Schmotzige Donnschtig» 19.00 Uhr auf der Bühne Jesui­
tenplatz und am «Güdismäntig» 21.00 Uhr auf der Bühne Mühleplatz. 
Am «Güdismäntig» spielen wir 15.00 Uhr auf dem Chacheler-Plätzli vor 
dem Weissen Kreuz in Luzern. Unser vollständiges Fasnachtsprogramm 
ist auf der Website aufgeführt. Wir wünschen allen eine rüüdig schöne 
Fasnacht.

www.chacheler.ch

Guuggenmusig VIRUS    www.virus-kriens.ch

Vorbei ist die lange Wartezeit, denn die rüüdigen Tage 
sind endlich da. Nun können wir unsere neuen Klei­
der und Grinden präsentieren und unsere Freude mit 

Ihnen teilen. Auch dieses Jahr steht unser Teewagen beim Company’s 
in Luzern und am Rüüdigen Samstag in der Gallusstrasse von Kriens. 
Wir freuen uns über jeden Besuch, ob an einem unserer zahlreichen 
Konzerte, in den Gassen von Luzern oder an unserem Teewagen. Wir 
wünschen allen e rüüdigi Fasnacht 2014!

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.virus-kriens.ch

Feldmusik Kriens

Am 6. April 2014 um 17.00 Uhr werden wir 
unser Frühlingskonzert in der Galluskirche auf­

führen. Das Thema dieses Konzertes ist «Piano Synphonie». Marc Hunzi­
ker wird uns am Flügel begleiten. Blasmusik und Piano – verpassen Sie 
dieses Konzert nicht und reservieren Sie sich schon jetzt dieses Datum.
Die Musikantinnen und Musikanten freuen sich auf Ihren Besuch.

www.feldmusik-kriens.ch – schnell – topaktuell

Gallus Chor Kriens

Generalversammlung Gallus Chor
Unter dem Motto «Schiff ahoi» lud der Gallus Chor Kri­
ens zur 116. Generalversammlung auf die MS Gallia im 

Gallusheim. Nach sieben Jahren hervorragender Führung der MS Gallia 
(Gallus Chor) übergab Präsidentin Manuela Tessarolo das Kommando an 
den neuen Kapitän Ueli Bachmann. Mit riesigem Applaus wurde er von 
der Crew und den Gästen an Bord willkommen geheissen. Er wird in 
Zukunft das Kommando über die MS Gallia haben und uns hoffentlich 
auch bei stürmischer See sicher von Hafen zu Hafen führen. Ebenfalls 
neu an Bord ist unsere Schatzmeisterin Barbara Speri. Mit der Verleihung 
der Ehrenmitgliedschaft wurde Madeleine Zimmermann aus dem Dienst 
des Notenteams verabschiedet. Auch die beiden Sängerinnen Rösli 
Stöckli und Rose Durrer durften für 25 Jahre Singen im Gallus Chor die 
Ehrenmitgliedschafts-Urkunde entgegennehmen!

Ein tolles Captains-Dinner, singende Matrosen und mitreissende See­
mannslieder machten den Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Harmoniemusik Kriens

Wir sind mitten in den Vorbereitungen für 
unsere kommenden Projekte und Konzerte im 
ersten Halbjahr. Das sind im Speziellen das 

Frühlingskonzert im Pilatusmarkt am Samstag, 12. April und das Berner 
Kantonale Musikfest in Aarwangen am 22. Juni.

Am Krienser Fasnachtsumzug wird die Harmoniemusik selbstverständ­
lich wie jedes Jahr mit einem eigenen Wagen und einem ganz originellen 
Sujet teilnehmen!

Weitere Informationen über uns wie immer auf 
www.harmoniemusik-kriens.ch
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Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte 

oder Adressen zum Thema Integration? Brauchen Sie Unterstützung 
beim Verstehen oder Ausfüllen von Formularen? Suchen Sie Kontakte 
zu Einheimischen oder wünschen Sie als Migrant/in eine Begleitung für 
Deutschkonversation?

Kommen Sie bei uns vorbei! Ohne Voranmeldung, vertraulich, unkompliziert. 

Dienstag 10.00–15.00 Uhr, Donnerstag 15.00–19.00 Uhr
Luzernerstrasse 13, Tel. 041 320 66 05; E-Mail: info@kriensintegriert.ch

Alle aktuellen Infos unter: www.kriensintegriert.ch

Naturfreunde Kriens

DI, 4. März, Fasnachtsumzug Kriens,  
Hans Meier, 041 320 15 59
SO, 9. März, RVI Schneeplauschtag,  

WT2, René Winkelmann, 041 320 47 15
MI, 19. März, Wanderung Rain–Gormund, T1, Claire Duss, 041 360 91 18
DO, 27. März, Mitgliederversammlung, Rest. Wichlern Kriens, 20.00 Uhr 

Ökumene Kriens

Besuchsdienst
Die freiwilligen Besucherinnen und Besucher des 
ökumenischen Besuchsdiensts sind oft in den Hei­

men Kriens anzutreffen. Regelmässig besuchen sie Heimbewohner, gehen 
mit ihnen spazieren, tauschen sich gegenseitig aus, trinken zusammen 
einen Kaffee und bringen Abwechslung und Farbe in den Heimalltag. 
Insgesamt haben 31 Besucherinnen und Besucher über 36 Heimbewoh­
ner und drei Personen zu Hause besucht. Sie waren 1226-mal im Einsatz 
und haben 2127 Stunden bei Menschen verbracht, welche sich sehr über 
deren Besuche freuten. Da sagt man einfach: BRAVO und ein herzliches 
Dankeschön an alle Besucherinnen und Besucher.

Auskunft: ökumenischer Besuchsdienst: Telefon 041 310 64 63 

Quartierverein Kehrhof    www.kehrhof.ch

60. Jubiläums-Generalversammlung vom 28. März 2014
Wir laden alle Mitglieder herzlich ein, mit uns zu jubilie­
ren, und zwar am Freitag, 28. März im Pfarreizentrum Bruder 
Klaus. Um 18.30 Uhr wird ein Jubiläumsapéro und anschlies­

send ein Nachtessen serviert. Nach der GV findet das traditionelle Lotto 
mit attraktiven Preisen statt. Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen!

Vorstand QV Kehrhof

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Quartierverein ist gerettet
Seit der GV am 24. Januar in der gut besetzen Gallihalle 
hat der Quartierverein einen neuen Präsidenten.

Nachdem sich in den letzten zwei Jahren kein Nachfolger für 
den amtierenden Präsidenten Beat Stöckli finden liess, konnte nun Leo Sigg 
als neuer Präsident und Patrick Cavigelli als neuer Beisitzer gewählt werden.

Quartierverein Spitzmatt      www.qv-spitzmatt.ch

Quartierfasnacht 
�Samstag, 1. März, Restaurant Krienserhalle. Das Motto 
2014 verbreitet Ferienstimmung: «Böögge machid 
blau». Mit Maskenprämierung. Tischreservationen bitte 
direkt bei der Krienserhalle, Telefon 041 320 80 08. Wir 
freuen uns auf viele Gäste und Bööggen!

56. GV
Donerstag, 27. März, ab 19.00 Uhr im Gallus-Treff. Die Mitglieder erhal­
ten rechtzeitig die schriftliche Einladung mit der Anmeldung für den 
Imbiss. Nach der GV informiert Oliver Betschart über die Aufgaben des 
Polizeipostenchefs in Kriens.

Quartier-Stamm
Donerstag, 6. März, ab 19.00 Uhr im Wirtshaus zur Hohlen Gasse.

www.qv-spitzmatt.ch

Freie Evangelische Gemeinde Horw/Kriens

Heisst Christsein, sich zusammenzureissen, um 
Gott und Menschen etwas zu beweisen? Was 

aber hat Gnade damit zu tun? Zum Thema «Leben aus Gnade» führt die 
FEG Horw/Kriens im März Gottesdienste durch. Die Anlässe sind für alle 
Interessierten offen. Kinder erleben den ersten Teil des Gottesdienstes 
mit und wechseln dann in ein altersgerechtes Kinderprogramm.

Im Begegnungszentrum Mattenhof können Sie verschiedene Räume mieten. 

Mehr Infos unter www.feg-kriens.ch/raumbelegung.html oder Telefon 
041 340 04 00. 

Verein Hildegard-Kreis Kriens

Erfahrungsaustausch mit Heilmitteln  
nach Hildegard von Bingen …
… mit DVD und Hildegard-Heilkunde mit Erika Lindegger

�Datum: Dienstag, 8. April, 19.30 Uhr 
Treffpunkt: Gallustreff Kriens

KAB Kriens

39. Generalversammlung
Freitag, 14. März 2014, 19.00 Uhr
Im Gallusheim, Kriens. Neu mit Anmeldung!

Wir treffen uns um 19.00 Uhr im Gallusheim Kriens zum Nachtessen. 
Anschliessend um 20.00 Uhr beginnt die Generalversammlung. 

Anmeldung unbedingt erforderlich bis zum 10. März bei U. Schaller unter 
Telefon 041 322 17 71.

Pfarrei St. Franziskus Senti

«Die Saat von heute ist das Brot von morgen». Welche Welt 
sollen unsere Nachkommen von uns erben? Ein Abend zur 
Generationengerechtigkeit am 15. März.

�Begegnungszentrum St. Franziskus, Hackenrainstrasse 2, 
6010 Kriens

18.30 Uhr: Gottesdienst zu «Gerechtigkeit über die Generationen hin­
weg» mit Sonja Kaufmann, Fachfrau beim Fastenopfer. 19.30 Uhr: ver­
tiefender Kurzfilm und Austausch bei fairem Apéro.

Kolpingfamilie Kriens 

Angebot für alle, die sich mit der Bibel auseinandersetzen 
wollen. Mein Leben im Gespräch mit der Bibel. Unser Präses 
Joseph Huber wird uns in die Hl. Schrift und deren Umgang 
einführen. Wer Fragen zur Bibel hat im Alten wie im Neuen 

Testament kann die schriftlich in die bereitgestellte Box einwerfen. Die 
Fragen werden im Laufe der Bibelgespräche beantwortet.

Bibelgespräche sind am

Donnerstag, 13. März um 09.15 Uhr

Donnerstag, 20. März um 14.00 Uhr

Donnerstag, 3. April um 14.00 Uhr,  
alle im Gallustreff. Bitte eine Bibel mitnehmen. 

Donnerstag, 27. März ab 09.00 Uhr treffen wir uns im  
Café Hug zur gemütlichen Plauderstunde.

Kriens hilft Menschen in Not     www.krienshilft.ch

Schulbildung für arme Kinder in Kambodscha
Viele Familien in Kambodscha verarmen. Wenn Eltern zu 
wenig zum Leben haben oder an Aids sterben, müssen die 

Kinder mitverdienen und werden nicht in die Schule geschickt. Viele 
dieser Kinder verwahrlosen und sind in ihrer Notsituation besonders 
anfällig, in die Drogenabhängigkeit oder Prostitution abzudriften. Eco­
Solidar wurde 2005 gegründet und kümmert sich vor allem für  Stras­
senkinder und sozial gefährdete Jugendliche aus Dörfern in Stadtnähe. 
Kriens hilft Menschen in Not unterstützt dieses bewährte und gut auf­
gegleiste Projekt mit einer Direkthilfe von Fr. 10000.–. 

Info www.krienshilft.ch
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Frohes Alter 60 plus

Zischtig-Jass
Dienstag, 18. März ab 14.00, Pfarreizentrum Bruder Klaus
Mittagstisch

Mittwoch, 26. März um 11.45 Uhr im Gallusheim. Anmeldung bis Montag, 
10.00 bei H. Jauch, 041 320 74 89

Wanderungen
Mit zwei leichten Wanderungen steigen wir in die Saison ein:

Dienstag, 11. März: Ballwil–Inwil–Waldibrücke, Treffpunkt 9.45 Uhr Tor­
bogen Luzern, Tageskarte selber lösen ab Wohnort–Ballwil, Mittagessen 
im Café Hüsler, Anmeldung bei P. Fuchs, 041 320 18 71

Dienstag, 25. März: In ca. 2¾ Stunden rund um Hellbühl, Treffpunkt 
11.15 Uhr beim Torbogen Luzern, Tageskarte selber lösen ab Wohnort–
Hellbühl, Kaffeehalt Restaurant Moosschür, Auskunft ab 8.00 Uhr bei  
L. Ineichen, Telefon 041 310 65 82

Krienser Senioren …
… mit dem GA unterwegs

Donnerstag, 6. März, Treffpunkt: 07.25 Uhr am Bahnhofkiosk Luzern, 
Ausflug nach Stein/Appenzell
Mittwoch, 26. März, 14.30 Treffpunkt im Restaurant Neuhof
Freitag, 28. März. Treffpunkt: 08.00 Uhr am Bahnhofkiosk Luzern, Aus­
flug ins Centovalli

Terre des hommes, Kinderhilfe

Hilfe für die Opfer des Syrien-Konflikts
Die Zivilbevölkerung ist die Hauptleidtra­

gende der Gewalttätigkeiten im Syrien-Konflikt. Viele Syrer haben in 
Nachbarländern Zuflucht gesucht, darunter Jordanien. Das Land besitzt 
hingegen nur beschränkte Ressourcen, nicht alle Flüchtlinge haben 
Zugang zur Grundversorgung und sind auf humanitäre Hilfe angewiesen. 

Terre des hommes setzt sich für den Schutz syrischer Kinder und ihrer 
Familien in jordanischen Gemeinden ein. Helfen Sie mit! Danke.

Tdh, Freiwilligengruppe Luzern, Postkonto 60-26730-4, www.tdh.ch

Weltgebetstag

�Rund um den Erdball wird am ersten Freitag im März von 
Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang der Weltgebetstag 
gefeiert. Auch wir in Kriens feiern am Freitag, 7. März um 
19.30 Uhr in der Kapelle Bruder Klaus.

Die Weltgebetstags-Liturgie kommt jedes Jahr aus einem anderen Land. So 
lernen wir andere Kulturen kennen und wir sehen, wie Menschen sich auf 
ihre eigene Art in ihrer Gesellschaft engagieren. Dieses Jahr haben ägyp­
tische Frauen die Texte verfasst. Unter dem Motto «Ströme in der Wüste» 
lassen wir uns in die Vielfalt ihres kulturellen, politischen und religiösen 
Lebens entführen. Die Kollekte ist ein sichtbares Zeichen unserer Solidarität. 

Sie sind herzlich zu dieser Feier eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen las­
sen wir den Abend ausklingen. Die Vorbereitungsgruppe

Quartierverein Obernau      www.qv-obernau.ch

Frühlings-Jassen im Restaurant Obernau
Am Montag, 24. März, Jassbeginn 20.00 Uhr
Der Jass-Einsatz besteht aus einem kleinen mitge­

brachten Geschenk oder Gutschein. Der Vorstand freut sich, viele Jass-begeis­
terte Mitglieder sowie Gäste begrüssen zu dürfen. Einen gemütlichen Jass-
Abend im Restaurant Obernau wünscht euch der Vorstand des QV Obernau.

Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch

Verein: FR, 14. März, Vereinsversammlung, gemäss 
separater Einladung.

Nothilfekurs: �SA, 5. April, 08.00–17.00 Uhr und DI, 8. April, 19.30–21.30 Uhr
Reanimation Grundkurs: Samstag, 22. März, 08.00–15.00 Uhr
Herznotfall – Wüssten Sie, was tun?
Reanimation Wiederholungskurs: Dienstag, 25. März, 19.00–22.00 Uhr
Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn
Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.
Anmeldung: C. Neidhart, 041 310 95 76, kurse@samariter-kriens.ch

Samstagmarkt Kriens

Wir freuen uns, dass die Winterpause vorbei ist. 
Ab dem 15. März sind wir wieder jeden Sams­

tag ab 7.30 bis 12.30 Uhr beim Bellpark für Sie da. Neu ist der Zanzibar-
Stand mit exklusiven Gewürzen und Tee. Die Imbiss-Stände sind von 
10.30 bis 14.00 Uhr für ihre Kunden da.

Am Fasnachtsdienstag, 4. März ist das Marktbeizli während des Umzugs 
geöffnet. E-Mail: samakriens@hotmail.ch

Senioren-Vereinigung Kriens  

Jass- und Spielnachmittag
Der nächste Jass- und Spielnachmittag, zu dem wir Sie herz-
lich einladen, findet am Donnerstag, 13. März um 14.00 Uhr 

im Restaurant Krienserhalle statt. Wir jassen, spielen und plaudern.

Wir freuen uns auf euer Dabeisein!

079- 642 49 49
TELEBUS

Kriens

Telebus Kriens     Telefon 079 642 49 49

Neue Telebus-Fahrer: Wir begrüssen in unserer Fahrer-
Crew Hanspeter Lustenberger, Fenkernstrasse 29, Beat 
Rutz, Luzern, und Andreas Stutz, Horw. Wir danken ihnen 

für ihr freiwilliges Engagement und wünschen dabei viel Freude.

Als Mitglied profitieren: Als Vereinsmitglied zahlen Sie 2 Franken weni­
ger pro Fahrt. Mitgliederbeitrag Fr. 30.– bzw. Fr. 50.– für Familien; Ein­
zahlung auf Postkonto 60-30867-4.

Der Telebus: Der rote Combi mit der Dachaufschrift «Telebus». Täglich 
20.00 bis 01.00 Uhr. Standplatz: Busschleife Kriens; Abholung: Telefon 
079 642 49 49.

Weitere Infos: www.telebus.ch oder Telefon 041 320 06 92. 

Neuer Partner bei der Herzog AG Wirtschaftsberatung und Treuhand

Die seit über 25 Jahren in Kriens ansässige Herzog AG Wirt-
schaftsberatung und Treuhand hat ihr Führungsteam erwei-
tert. Norbert Heer wurde im Zuge der Nachfolgeplanung als 
Partner in den Aktionärskreis aufgenommen. Der 43-jährige 
Fachmann im Finanz- und Rechnungswesen mit eidg. FA 
aus Kriens ist neues Mitglied der Geschäftsleitung. Neben 

Gründer und Geschäftsführer Hugo Herzog sind Thomas Herzog und 
Martin Keller die weiteren Partner und Mitglieder der Geschäftsleitung. 
Die Herzog AG Wirtschaftsberatung und Treuhand beschäftigt 10 Mit-
arbeitende. Sie ist neben dem Kerngeschäft in der Sparte Buchführung 
und Abschlussberatung aktiv in den Bereichen Steuerberatung und hat 
Spezialisten im Bereich Unternehmensnachfolge.

Norbert Heer
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V E R A N S T A LT U N G E N
KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Donnerstag, 6. März 2014

FR, 28. Febr.		  Böögge-Nacht	 Böögge-Nacht im Alperöösli
SA, 1. März	 ab 12.00 Uhr	 Rüüdig Samschtig	 Fasnacht Dorfplatz und Gallusstrasse
SA, 1. März	 18.00–23.00 Uhr	 Galli-Zunft	 Bööggerätschete im Scala
DI, 4. März	 14.00–16.00 Uhr	 Chrienser Fasnacht	 Grosser Fasnachtsumzug
DO, 6. März	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Auf dem Dorfplatz
SO, 9. März	 ab 10.30 Uhr	 Flohmarkt	 Im Südpol
MO, 10. März	 19.30 Uhr	 LAWA Luzern	 Waldentwicklung und Mitwirkungsveranstaltung im Pilatussaal
DO, 13. März	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Auf dem Dorfplatz
DO, 13. März	 16.00–17.30 Uhr	 Gemeinde Kriens	 Öffentliche Gesprächsrunde mit Judith Luthiger-Senn
SA, 15. März	 07.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Im Bellpark
SO, 16. März	 14.00–16.00 Uhr	 Schiff-Modell-Club	 Schiffmodelle im Parkbad Kleinfeld
DI, 18. März	 19.30 Uhr	 Gemeinde Kriens	 Verschwendung von Lebensmitteln, im Pfarreiheim Bruder Klaus
DO 20. März	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Auf dem Dorfplatz
SA, 22. März	 07.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Im Bellpark
DO, 27. März	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Auf dem Dorfplatz
DO, 27. März	 14.00 Uhr	 FDP Liberale Senioren	 Spiel, Trank und Diskussion im Restaurant Hohle Gasse
SA, 29. März	 07.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Im Bellpark
SA, 29. März	 20.15 Uhr	 Jugendblasorchester	 Jahreskonzert in der Kirche Senti/St. Franziskus

Gutbürgerliche Schweizer Küche
Indische Küche (TASTE OF INDIA)
Thailändische Küche

Täglich Mittagsbuffet + Menü
Abendbuffet

Gehristrasse 3, 
6010 Kriens
Phone 041 322 44 55
www.asiagarten.ch

Öffnungszeiten
Montag–Freitag: 9.00–22.00 Uhr

Samstag–Sonntag: 11.00–22.00 Uhr

Samstag, 29. März  

LÄNDLERABEND

Franz und Robert Schürch
Rengglochstrasse 18
CH-6012 Obernau / Kriens

+41 41 320 84 89
+41 41 320 84 24
www.schuerch-malermeister.ch

Telefon
Telefax

Projekt2  7.6.2011  16:25 Uhr  Seite 1

duss-küchen.ch duss-küchen.ch
Duss Küchen AG

Küchenausstellung und Produktion: Emmenweidstrasse 12 Emmenbrücke
Mo–Fr, 8–12 Uhr und 13–17.30 Uhr,   Sa, 9–13 Uhr  041 269 06 40



2  In welchem Inserat von KRIENSinfo steckt dieses Wort:

wir tragen

1.	 In diesem Haus befindet sich die

2.	 Das Wort gehört zum Inserat:

3.	 Hier sind die drei Unterschiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3 Wohnhaus an der Luzernerstrasse 35. Finden Sie die drei Unterschiede.

Lösung zum Rätsel Januar 2006

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENSinfo vom Nov. 2006 lauten:

1	 Eigenheimweg 
2	 Violin GmbH, Luzern
3

Aus den eingegangenen Lösungen 
sind folgende GewinnerInnen aus­
gelost worden:
1	 Ruth Meier,  

Oberhusweg 5, Kriens
2	 Annemarie Paschoud,  

Horwerstrasse 28, Kriens
3	 Margrit Frey,  

Grosshaslistrasse 15, Kriens

KRIENSinfo gratuliert den Gewinner- 
innen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Die Preise werden per Post zugestellt.

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 100.– 
von Krienser Fachgeschäften.

2. Preis 
Gutschein im Wert von Fr. 70.– 
von einem Krienser Fachgeschäft.

3. Preis
Gutschein im Wert von Fr. 50.– 
von einem Krienser Fachgeschäft.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
spätestens am 30. Januar an:

Brunner AG 
Postfach 1164 
6011 Kriens 
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1  Welche Schule befindet sich in diesem Gebäude? 

Wissen Sie es?

R ÄT S E L

2  In welchem Inserat von KRIENS info steckt dieses Wort:

Duvetpflege

1.	 Welche gemeinnützige Institution suchen wir?

2.	 Das Wort gehört zum Inserat:

3.	 Hier sind die drei Unterschiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3  Finden Sie die drei Unterschiede auf dem Bild? 

Lösung zum Rätsel März 2014

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENSinfo vom Januar 2014 lauten:

1	 Horwerstrasse    
2	 Cocoon 
3

Aus den eingegangenen Lösungen 
sind folgende Gewinner ausgelost 
worden:
1	 Robert Achermann,  

Luzernerstrasse 88, Kriens
2	 Walter Christ,  

Burgweg 12, Kriens
3	 Josef Imgrüth-Fust, 

Kuonimattstrasse 5, Kriens

KRIENS info gratuliert den Gewinnern 
und wünscht allen anderen viel Glück 
bei der aktuellen Ausgabe!

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 80.– 
von Krienser und Luzerner 
Fachgeschäften. 

2.–3. Preis
Je ein Buch «Kriens für Zeitgenossen»
im Wert von Fr. 50.–.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
spätestens am 31. März an:

Brunner AG 
Postfach 1064 
6011 Kriens 
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1  Welche gemeinnützige Institution befindet sich in diesem Haus?   

Wissen Sie es?

R ÄT S E L
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Mitglied

verband
Mitglied Gewerbe-

SEIT 20 JAHREN 
IM TREND UND 
KOMPETENT

Testen oder 
mieten Sie unsere  

Elektrovelos.

CLEVERE PRODUKTE 
DANK CLEVEREN 
MITARBEITENDEN

KMS AG
Zumhofstrasse 10 mail@kms-ag.ch
6010 Kriens   www.kms-ag.ch
T 041 329 80 60

O0K R I E N S E R
            B A Z A R

Hier können Sie 
schnell und gratis 
Ihr Verkaufs-Inserat 
aufgeben:

www.kriens-info.ch

Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und 
Medien, 
Kriens

Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und 
Medien, 
Kriens

Interessiert an einer Seilvitrine?
Float-Kristallglas mit Niederspannungs-Halogenbeleuchtung: B 62,5 cm, T 37,5 cm, H 175 cm. 
Telefon 079 864 57 23
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PARTNERVERMITTLUNG MIT  HERZ

Im Namen der Liebe unterwegs	

Es gibt vieles, wofür es sich zu le­
ben lohnt. Die Liebe jedoch steht fast 
immer an erster Stelle. Das hat auch 
seinen Grund: Liebe ist lebensnotwen­
dig. Wir möchten geliebt werden und 
wir wünschen uns einen Menschen, 
den wir lieben dürfen. Wissen wir je­
manden an unserer Seite, können die 
schlimmsten Schicksalsschläge über­
wunden werden. Viele von uns sorgen 
sich um die Zukunft. Können wir den 
Weg aber zu zweit gehen, verschwin­
den viele Ängste und Sorgen. 

Seit fast 20 Jahren sind wir mit der Partnervermittlung mit 
Herz® im Namen der Liebe unterwegs. Wir betreuen und beraten 
Singles exklusiv bei der Suche nach ihrem Partner fürs Leben. Un­
zählige Paare konnten wir so glücklich machen. In unserer schnell­
lebigen Gesellschaft besteht umso mehr der Wunsch, einen Partner 
an der Seite zu wissen und geliebt zu werden. Wir verspüren eine 
starke Sehnsucht nach Nähe, Zärtlichkeit und Geborgenheit. Das 
Glück zu zweit ist heute zum Luxusgut geworden. Das Alleinsein 
wird selten als erträumte Lebensform gewünscht. 

Auch das Internet bringt bei der Suche nach dem richtigen Partner 
selten den gewünschten Erfolg. Heute kann man diesen Boom nüch­
tern betrachten. Auf den unzähligen Seiten ist es schwierig gewor­
den, seriöse Anzeigen zu finden. Auf solchen Seiten kann jeder alles 
schreiben, ob wahr oder unwahr, man bleibt anonym, und so endeten 
viele Erfahrungen im Internet mit Enttäuschungen. Bei uns haben die 
Kunden die Garantie, dass wir mit jedem einzelnen ein Gespräch füh­
ren. Wir möchten den Menschen verstehen und mit unserer riesigen 
Erfahrung und Intuition das passende Gegenüber vermitteln. 

Singles, die ihr Alleinsein beenden möchten, wenden sich an uns, 
die unkomplizierte, vertrauensvolle und ehrliche Partnervermittlung 
mit Herz®. Über den gesamten Umfang der Leistungen erhalten Sie 
jederzeit Auskunft. Verlangen Sie die kostenlose Dokumentation. 
Geben Sie Ihrem Leben eine Wende, rufen Sie an, schreiben Sie oder 
senden Sie eine E-Mail. Wir sind für Sie da! 

Die Partnervermittlung mit Herz®
Maya Kappeler
Oberrütistrasse 7, 6048 Horw
Telefon 041 340 68 70
E-Mail kappeler@partnervermittlung.ch
www.partnervermittlung.ch

GENOSSENSCHAF T MIGROS

Buntes Fasnachtstreiben im Länderpark Stans

KRIENS HILF T  MENSCHEN IN NOT – MIT  NEUEN KARTENSUJETS

In Freude und Trauer an notleidende Menschen denken

pd/ Vom 24. Februar bis 4. März 2014 
steht der «Träffpunkt Länzgi» ganz im Zei­
chen der fünften Jahreszeit. Viele einheimi­
sche Guggenmusiken, professionelles Kin­
derschminken und ein vor Ort arbeitender 
Maskenschnitzer mit einer Ausstellung von 
Original-Krienser-Masken versetzen die 
Besucherinnen und Besucher in eine fas­
nächtliche Stimmung.

Das farbige Fasnachtsgetümmel macht 
auch vor den Toren des Einkaufscenters Län­
derpark in Stans nicht halt. Über die närri­
schen Tage werden im Länzgi zehn Guggen­
musiken aus Nid- und Obwalden aufspielen 
und lautstark das mitreissende Fasnachtsvi­

pd/ Neu und ab sofort stellt «Kriens hilft Menschen in Not» 
kostenlos nebst Trauerkarten auch Glückwunschkarten zur Ver­
fügung. Die Karten können zu einem späteren Zeitpunkt ein­
gesetzt werden für Spenden in beliebiger Höhe, anstelle von 
Blumen, Geschenken oder einfach so. «Kriens hilft Menschen in 
Not» freut sich über jeden Beitrag! Die neuen Kartensujets sind 
Geschenke von Künstlern/-innen aus Kriens. Zudem ermöglicht 

rus verbreiten. Am Schmutzigen Donners­
tag, Rüüdige Samschtig, Güdismontag 
und Güdisdienstag ist ein professionelles 
Schminkteam vor Ort, das Kids gemäss de­
ren Wünschen in bezaubernde Feen, gfür­
chige Piraten und Räuber, lustige Clowns 
oder kunterbunte Fabelwesen verwandeln 
wird. Im Träffpunkt Länzgi präsentiert der 
Krienser Holz- und Brauchtumsschnitzer 
Fritz Kunkler sein Handwerk und fertigt 
vor Ihren Augen die bekannten Original-
Krienser-Masken. Verschiedene der kostba­
ren, ausdrucksstarken Larven können Sie 
in einer Ausstellung bewundern. Lassen 
Sie sich vom bunten Fasnachtstreiben an­
stecken – der Länderpark freut sich auf Sie!

die Brunner AG, Druck und Medien, den Druck zu stark reduzier­
ten Konditionen. So findet möglichst jeder Spendenfranken den 
Weg zu hilfsbedürftigen Menschen in Asien, Südamerika, Afrika, 
Europa oder in der Schweiz.

Alle Kartensujets, Bezugs- sowie Bestellmöglichkeiten auf 
www.krienshilft.ch oder Telefon 041 310 82 43 (Rita Krieger)

Wöschwyber, Bärnerwyber oder Chrüter-
mandli – besuchen Sie die Ausstellung  
mit Original Krienser Masken und schau-
en Sie dem Holzschnitzer Fritz Kunkler  
bei deren Entstehung über die Schulter.
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GRÖSSTE SCHWEIZER WAFFENBÖRSE WIRD 40

Waffen-Sammlerbörse in Luzern

Glatte 40 Jahre und noch immer begehrt. Das ist die renom-
mierte Schweizer Waffen-Sammlerbörse vom 28. bis 30. März in 
Luzern. Mit ihrer weitgesuchten Produktewahl, täglichen Live
events und drei Probeschiess-Ständen beschert die Jubiläumsaus-
gabe allen Jägern, Sammlern und Schiesssportlern erlebnisreiche 
Stunden und das um keinen Preis zu verpassende Schnäppchen.

pd/ Der Veranstalter liess sich zum Jubiläum attraktive High­
lights einfallen. So treten Fechter aus den Vereinen «Freywild» 
und «Gladius et Codex» zum bewaffneten Zweikampf aus dem 
Spätmittelalter und der Renaissance an. Sie erklären ihr Technik­
repertoire und demonstrieren, in welcher Form die historische 
Fechtkunst heute praktiziert werden kann.

Selber Hand anlegen 
Wer lieber selber Hand anlegt, ist in den gratis zur Verfügung 

stehenden Indoor-Anlagen für Airsoft, Luftdruckgewehre, Bogen- 
und Armbrustschiessen gut aufgeboben. Hier können sich die Be­
sucher in Konzentration, Präzision und Geschwindigkeit beweisen. 
Alleine oder zu zweit, beim Probeschiessen ist für Spass gesorgt.

Messerschmieden mit Tradition
Ob Schnitz- oder Pfadimesser, durch Dschungel oder auf die 

Gipfel der Anden, Messer gehören zur Standardausrüstung gros­
ser und kleiner Abenteurer. Für seine Liebe zum Handwerk und 
im Besonderen zum Damastschwert bekannt ist der langjährige 

Aussteller und Schmied Jan Krauter. Er erreichte im März 2013 
an der internationalen Ausstellung für handgefertigte Messer in 
Madrid den zweiten Platz für sein Jagdmesser aus türkischem 
Damast und fossilem Mammutelfenbein. So wird auch in Luzern 
eine Auswahl an Damaszener-Klingen zu bestaunen sein.

Militaria oder Murmeltiersalbe
Von Militaria und Raritäten über Sonderangebote für Neu- und 

Gebrauchtwaffen, Optikgeräte, Fell- und Lederwaren bis zur Mur­
meltier-Salbe, das Angebot der 90 Fachgeschäfte ist riesig und bie­
tet jedem Kenner und für jede Geldbeutelgrösse etwas Geeignetes.

40. Schweizer Waffen-Sammlerbörse Luzern
Datum und Ort: 28.–30. März 2014, Messe Luzern
Öffnungszeiten: Fr und Sa: 10.00–18.00 Uhr; So: 10.00–17.00 Uhr

Für weitere Informationen:
ZT Fachmessen AG, 5413 Birmenstorf, www.fachmessen.ch
Marco Biland, Messeleiter, Tel. 056 204 20 20, info@fachmessen.ch

Kein Wunder, wollen die über 9000 interessierten Jäger, 
Schützen und Sammler die einmalige Ambiance und 
weitgesuchte Produkteauswahl in Luzern erleben.
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DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24
6011 Kriens
www.bag.ch

Brunner AG, Druck und Medien 
gibt es seit über 80 Jahren – seit 
1964 in Kriens. Wir sind eine 
Mitarbeiter-AG. Unsere Kunden 
sind Unternehmen, Verbände und 
öffentliche Institutionen, aber 
auch international tätige Firmen.

«Nähe zum Kunden» ist ein starkes Verkaufs-
argument in einer globalisierten Produktions-
welt. Viele unserer Kunden sind in Luzern 
und Umgebung beheimatet und nutzen die 
Vorteile der kurzen Wege.

Manche Dinge bekommt  
man überall auf der Welt.
Wenn es aber um Dienstleistungen geht, wo der  
persönliche Kontakt und das Vertrauen wichtig ist,  
da wird räumliche Nähe entscheidend.

Mitglied Gewerbeverband
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pd/ Seit nun mehr als 20 Jahren repariert und verkauft die Firma Veloberger 
an der Schachenstrasse 8 in Kriens Velos. Seit Geschäftseröffnung im März 1994 
hat sich viel verändert. Die Technik der Velos wie Scheibenbremsen, Nabendyna­
mo und Federung bis hin zu den Elektrovelos ist heute Standard geworden. Fahr­
radmarken wie Cilo, Villiger Arrow und Mondia sind verschwunden oder haben 
ihren Besitzer gewechselt. Vor fünf Jahren wurde mit dem Service ein weiteres 
Standbein geschaffen. Ja, es war und ist eine spannende Zeit bei Veloberger, und 
um in Zukunft den bestmöglichen Service zu bieten, wurde in den letzten Mona­
ten das Geschäftslokal komplett umgebaut. Das Sortiment wurde umstrukturiert 
und der Veloservice in den Vordergrund gerückt. 

Am 15. März feiert Veloberger an der Schachenstrasse 8 in Kriens sein  
20-Jahr-Jubiläum.

Besuchen Sie uns auf www.veloberger.ch

VELOBERGER

Veloberger wird 20 Jahre alt
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Wichtige Termine KRIENSinfo

4/2014 April
Redaktionsschluss:	 DO	 06. März
Inserateschluss: 	 DI	 11. März  
Post-Zustellung:	 MI	 26. März

5/2014 Mai
Redaktionsschluss:	 MI	 09. April
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6/2014 Juni
Redaktionsschluss:	 DO	 08. Mai
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Dorfgärtnerei, Schachenstrasse 33, 6010 Kriens, Tel. 041 320 43 55, 
Mo 13.30 – 18.00 Uhr, Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, 
Sa  08.00 – 16.00 Uhr - www.braendi.ch

Mitglied Gewerbeverband

Blumen 
verzaubern
Aktuell Tulpen
Schweizer Qualität
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SCHLUNDSTRASSE 80, 6010 KRIENS, TELEFON 041 318 50 05, INFO@AMREIN.CH. WWWW.AMREIN.CH
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RAUM FÜR INDIVIDUALITÄT.

Mitglied Gewerbeverband


